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dummer august
Julius Cäsar, welch ein Name. 
Stolz präsentieren wir diese 
Ausgabe in diesem stolzen 
Monat, vollgepackt mit allem, 
was der Mensch von Nacht 
wissen muss. Wie anders der Monat danach. Viel-
leicht war es ein Süddeutscher, der ihm rachehalber 
für den vielen Regen hier den Namen aller Dummen 
gegeben hat: August. Der könnte sich ja 2012 endlich 
mal Mühe geben, man wird es sehen, aber fürs Erste 
kündigen wir die Zusammenarbeit; mit einem 
dummen August wollen wir nichts zu tun haben, der 
nächste FLASHTIMER ist die inzwischen schon ziem-
lich legendäre Wiesn-Ausgabe im September.

Semesterferien, Betriebsferien, Hitzefrei - ihr seid 
eh nicht da, und wir können uns in Ruhe um unseren 
flash-festivalbus kümmern, und selbst all die wun-
derschönen Festivals genießen.

Einen schönen Sommer euch, und einen feinen 
Urlaub sowieso!

Michael & Team

Inhalt

Intro

Der KLANGWELT steht unter den 
neuen Chefs ein Neustart bevor. 
Wie es zur Übernahme kam, was 
anders lief als geplant und was 
kommt, verraten sie ab Seite 24!

Mit dem besten LineUp seit 
Jahren rufen die Festivals CHIEMSEE 

ROCKS & CHIEMSEE REGGAE 
in die Voralpen. Alle Highlights 

im Überblick ab Seite 19!

 Seit zwanzig Jahren regiert MICHI 
KERN die Nacht. Erfahrung genug, 
unsere HYPOTHETISCHEN 
PROBLEMFÄLLE zu lösen: 
Auf Seite 9!

Unter 3.000 Freunde für die MILCH-
BAR, über 46.000 fürs PACHA, und 

niemand redet über die ROTE 
SONNE? Die Statistik zum Schwach-

sinn der Facebook-Likes: Seite 28
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	 Früher, als die Sommer noch Sommer 
waren, als Antenne-Moderatoren ihrem ver-
flossenen Meister noch den Stern des Südens 
singen durften, früher also, da war diese 
Newsseite aus dem Münchner Nachtleben 
noch Mehrzahl. Zwei, manchmal drei Seiten 
Clubnews. Irgendwie ist die Luft raus. Keine 
Umbauten, keine Renovierungen, in den 
wenigsten Clubs echte Sonderveranstal-
tungen oder interessante Bookings. „Still the 
Same“, nannte das Slade in den 80ies, „kon-
servativ und abgezirkelt“ Michi Kern, ganz 
aktuell. Wir können besten Gewissens im 
August Pause machen. Unser Festivalbus 
läuft (nein, nicht leider) zu gut - es muss sein. 
Ihr werdet einen Monat ohne uns auskom-
men. Soo viel wird sich nicht ändern. Bis zum 
Wiesnmonat September, Freunde - in alter 
Frische!

	 Mit ihrer Diskothek 4004, später KLANG-
WELT, hatten die 
Herren Gröber & 
Konopka zuletzt 
wenig Glück; ihr 
Nachfolger hat in den 
nächsten Monaten 
reichlich aufzuräu-
men. Im Oktober ver-
suchen sie es noch-
mals und eröffnen die 
nächste Diskothek in der Sonnenstraße, in 
einem Ex-Kino zwischen MilchBar und Harry 
Klein. Mit ihrem Mitbetreiber im Max & 
Moritz Mathias Scheffel haben sich die Nürn-
berger immerhin bewährten Support an Bord 
geholt. 600 Quadratmeter hat der Club, also 
etwas kleiner als das Max & Moritz, aber 
größer als das Living 4.

	 Das P1 - immer für ne Story gut, wenn der 
Monat sonst schon nichts hergibt: Wenns 
sonst schon keiner mehr behauptet, dann 
wenigstens das eigene Ex-Personal: „Du 
kommst hier nicht rein“ heißt ein neues Buch 
über angeblich bessere P1-Zeiten. Ex-Chef 
Klaus Gunschmann hat dafür den Münchhau-
sen gemacht („gegunscht“, schreibt Haus-
freund Oßwald). In Wahrheit war der Laden 
wohl schon in den 90ern nicht mehr wirklich 
angesagt: „Das Wichserlokal Nummer Eins, 
vollgedröhnt und öde“ (1991, Szenemagazin 
TEMPO). 

	 Durchaus in die P1-Hütte reingekom-
men sind übrigens 1985 die Toten Hosen, 
Eichinger hat sie 
zur Premiere des 
peinlich-schlech-
ten „Formel 1 Film“ 
hergezwungen. Sie 
veranstalteten samt 
Crew die geilste 
Barhocker-Massen-
schlägerei über-
haupt, weil Bollock, 
ihr farbiger Roadie, 
kein Bier bekom-
men sollte: „NEGER, DU KANNST 
WASSER HABEN!“ („meine schönste 
Schlägerei: wie im Blödelwestern“ - Cam-
pino, 2002). Bei Wunschpunschmann liest 
sich das natürlich anders, und von den 
Toten Hosen ist hier drin heute eh nur noch 
der Singular geblieben: Tote Hose („Da 
schläft dir der Arsch ein“ - Michi Kern, SZ 
2011).

Die Toten Hosen 1985 
im Formel 1-Film

Die neue Diskothek 
beim Harry Klein war 
bis März ein Kino!

In und um die Wollspinnerei 
findet die STEREOCITY statt

FRAGE VS. ANTWORT MIT 

JO HALBIG (Killerpilze)

Nenne drei Frage, die du gern 

gefragt würdest! 
01	Wenn wir in der Sonne baden, warum können wir  

dann nicht im Regen schwimmen?

02	Wer sind eigentlich diese «Killerpilze» über  

die da alle reden?

03	Warum hab ich eigentlich noch keine Platte  

von denen?

Gib drei Antworten auf Fragen,  

die du nicht gefragt wurdest!
01	Nene, das mit der Teenieband ist eine halbe Dekade 

her und ein alter Hut. Wir sind jetzt alte Männer 

(23,24,19) und haben Bartwuchs. Fast.

02	Weil die besten Bands immer die beschissensten Bandnamen haben. Wir sind in guter Gesell-

schaft unserer Ziehväter Die Ärzte, Toten Hosen, Beatsteaks, Donots, Fettes Brot und Itchy 

Poopzkid.

03	Wenn wir aufhören, nur «Breaking Bad» zu gucken und Drogen zu nehmen, kommt 2013 das 

neue Album. Mit Mitsingnummern und Moshpit-Krachern. Gut Ding will Weile haben!

Von der Universal-Musikindustrie 

zum eigenen Indielabel, von der 

Teenie- zur Rockband: Ihr Zehn

jähriges feiern die tollen KILLER-

PILZE mit einer Minitour durch mini 

Clubs, mit alten Hits und Songs vom 

nächsten Album. In München sogar 

bei freiem Eintritt (!) am 02.08. im 

BACKSTAGE.

	 FESTIVALBEGEISTERTE haben es wohl 
mitbekommen: SPLASH, MELT, SONNE-
MONDSTERNE sind alle ausverkauft. Busmitfah-
rer von flash.festivalbus.de werden ihres wohl 
noch einige Zeit mit 
der Busreise mitbe-
stellen können, 
ansonsten bleibt nur, 
mit aberwitzigen 
Preisen auf Ebay und 
Seatwave die „Inve-
storen“ zu belohnen, 
die nur dafür tau-
sende eingekauft 
haben. Oder einem 
neuen Festival eine Chance zu geben: der bezau-
bernden STEREO CITY, ein paar Kilometer 
neben der Sonnemondsterne. Von Freitag bis 
Sonntag incl. Camping, u.a. mit DJ HELL, WEST-
BAM, EULBERG, DUMME JUNGS, GALLUZZI, 
WANKELMUT und vielen anderen mehr:  
www.stereocity.de oder natürlich auch über  
www.flash-festivalbus.de 

Newsflash
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Das Reisegepäck von
 

                 CULCHA CANDELA
>>	 Hygieneartikel aller Art sind gut für den Geruch und somit den Frieden im Tourbus sowie Backstage. Vor allem: Deo!
>>	 Badelatschen sind Pflicht, wenn man viel unterwegs duscht - glaubt uns. Mehr willst du dazu gar nicht wissen.

>>	 Die Zahnbürste als Königin unter den Hygieneartikeln bewirkt Wunder, wenn man nachmittags, äh pardon: morgens aus dem Bus purzelt!

>>	 Socken und Unterhosen sind Teil der allgemeinen Friedenssicherung und daher die wichtigsten Kleidungsstücke!
>>	 Sonnenbrillen sind wie ein Rettungsring: Wenn man morgens (s.o.) aus dem Bus stolpert, ohne Ahnung, wo, und überhaupt: wer man ist, und draußen warten Fans und Fotografen: Dann überlässt man das Reden besser der Sonnenbrille. Wirkt Wunder!

IM Juli LÖST KONG-TÜRSTEHER MICHAEL KERN 
UNSERE HYPOTHETISCHEN PROBLEMFÄLLE.

22 Uhr und kein Türsteher in Sicht. Was nun?
m	I ch mach mir einen schönen stressfreien Abend 

und stelle mich selbst hin.
m 	Wir stellen ein Tonband hin, das alle 30 Sekun-

den «bitte leise sein» sagt
m 	Dann ist höchstwahrscheinlich gerade Montag 

oder Dienstag und wir haben gar nicht auf.

Man fragt dich an der Tür, ob das hier der Kings Club ist.
m	I ch sage «Ihr seid der King, wir sind der Kong, 

zusammen sind wir stark» und schenke ihnen 
den Eintritt

m	 Natürlich bin ich ehrlich und schicke sie an die 
richtige Adresse in der Müllerstrasse.

m	I ch serviere ihnen eine Latte Macchiato mit 
Sojamilch.

Du erwischst einen Gast, der eine Flasche Jägermeister 
mit in den Club geschummelt hat...
m 	Ich rufe die Polizei und stelle Strafanzeige 

wegen Unterschlagung.
m 	Er kriegt eine 6 wegen Unterschleif.
m 	Ich nehme sie an mich. Man gönnt sich ja sonst 

nichts.

Dein Barkeeper kriegt einen Schnaps nach dem andern 
ausgegeben. Er ist echt nicht mehr nüchtern...
m 	Ich bekomme Durst, schicke ihn Gläsersam-

meln und stelle mich selbst hinter die Bar.
m 	Er bekommt eine Festanstellung für 10 Jahre 

und Provision.
m 	Dafür ist er da!

Eine Gruppe total sympathische Gäste - aber sie haben kein 
Geld dabei....
m 	Na und? Wenn es Mädels sind - das funktioniert 

im P1 seit 30 Jahren!
m 	Na und? Wenn es Jungs sind - das funktioniert 

im Harry Klein seit 8 Jahren!
m 	Geiz ist nicht geil. Ich schicke sie woanders hin.

     CHEF, TU 
     DOCH MAL WAS!

Die Toilettenspülung ist defekt, alles steht unter 
Wasser...
m 	Egal, am Hauptbahnhof ums Eck sind 

auch Toiletten.
m 	Ich rufe die Feuerwehr, um die Klofrau zu 

evakuieren.
m 	Wer im Club aufs Klo geht, ist selbst 

schuld.

Du willst den Club aufsperren, hast aber den 
Schlüssel zuhause vergessen...
m 	Ich hole ihn zuhause. Schließlich ist es 

erst 18 Uhr.
m 	Ich bin der Chef und meine Tür kennt 

mich. Ich brauche keinen Schlüssel.
m 	Wenn ich da bin, ist der Club schon 

längst offen.

Eine böse Email von einem guten Freund. Deine 
Türsteher haben ihn nicht reingelassen!
m 	Wenn es um die Tür geht, habe ich keine 

guten Freunde!
m 	Solang er sich nicht erinnert, dass ich an 

der Tür stand, ist es okay.
m 	Es ist nicht auszuhalten, wer sich  

heutzutage alles «guter Freund» nennt!

Der Netzwerker unter Münchens Clubchefs holte jahrelang 

Sven Väth zu seinen besten Zeiten an die Isar, war Mitbe-

gründer von Ultraschall, 8Seasons, Nachtkantine, Pacha, 

Zerwirk/Crux, Reitschule/Cavos, King/Kong. Michi ist der 

vernünftigste Mensch, den wir kennen, nebenbei ist er 

Veganer, Yoga-Lehrer, und ein überzeugter Gegner der 

Stadtpolitik, die München seit Jahren zur langweiligen Kom-

merzmetropole verkommen lässt.
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FRAGE VS. ANTWORT MIT 

PAUL VAN DYK
Nenne drei Fragen, die du noch  

nie gefragt wurdest! 
01	Du hast in Asien wirklich einen Skorpion gegessen?

02	Wo kann ich deine Single THE OCEAN ab Anfang Juli 

kaufen?

03	Wann wirst du deinen Helikopter-Führerschein 

machen?

Gib drei Antworten auf Fragen,  

die du nicht gefragt wurdest!
01	Zwei: «König der Löwen» und «The Producers», ein 

Musicalfilm von Mel Brooks

02	Am 07.07., in der Freiheizhalle. Ich freu mich schon 

drauf!

03	Wird dich überraschen: Jupiter Jones, Handsome 

Furs, School of Seven Bells, Mystery Jets und The 

Thermals. Eher also Indie bis Rock!

Viele Jahre führte der Berliner die 

Liste der beliebtesten DJs der Welt 

an, bis heute ist er die No. Eins in 

Deutschland. Vor allem im Nahen 

und Fernen Osten ist er ein Superstar, 

wie wir uns das hier kaum vorstellen 

können. Am 07.07. kommt er auf Tour 

zum neuen Album «Evolution» in die 

Freiheizhalle.

Small Talk

Die Berliner mischten für ihr neues FLÄTRATE-Album ein Partymonster aus Elektro, Rap und R’n’B. Zurecht sind sie der Headliner zum diesjährigen SOMMERNACHTSTRAUM. Welcher der sechs MC’s uns den Einblick in sein Zuhause gab, stand sie nicht dabei.
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Highlights

SA 07.07. KLANGWELT
KISS ME MUNICH
Die Klangwelt fei-
ert das Re-Opening 
des TANZCLUB , 
mit Shishas auf der 
Terrasse, 15 € Ver-
zehrbon für 5 €, Wal-
king Acts in schril-
len Kostümen zum 
Fotografieren und 
Fotografiert werden. 
Apropos fotogra
fiert werden: Damit Frisur und Make Up auch 
wirklich passen, gibt es einen Beauty-Salon. 
Von echten Profis können sich die Mädels im 
Foyer nach Lust und Laune auftakeln lassen.
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SA 07. & 21.07. SPIELWIESE
SOMMERFESTE
Gleich zwei Som-
merfeste feiert die 
Spielwiese: Heute das 
eigene, OBEN OHNE 
ist das Motto, nicht 
weil oben die Türste-
her fehlen, sondern 
den Barkeepern die 
Klamotten, obenrum. 
Ladies im Bikini zahlen keinen Eintritt und 
sind bei den IBIZA DANCERS in bester Ge-
sellschaft. Das Sommerfest-Special darf nicht 
fehlen: Gegen eine ausgewachsene Sonnen-
blume bekommst du eine Flasche Wodka im 
Tausch. Die Ibiza Dancers sind natürlich auch 
beim PRIVILEGE SOMMERFEST dabei. Die 
Megadisco der Partyinsel grüßt mit House-
rythmen,  Live-Percussions und Palmendeko.

FR 06.07. ROTE SONNE
SOUL CLAP
In die funky-souligen Tiefen des 
House führen uns die beiden Produ-
zenten aus der Harvard-Unistadt 
Boston, die bisher für musikalische Kreativität 
ein besonders hartes Pflaster war. Auch die 
beiden DJs beginnen mit Wet-T-Shirt-Contests 
und Sets in heimischen Shopping-Malls, aber 
nach Feierabend leben sie ihre Musik privat 
und verarbeiten den Sound der Partys, Rap, 
Soul und Funk, zu Housetracks, die 
WOLF&LAMB-Labelchef Mizrahi aufhorchen 
lassen. Amerika scheint genau darauf gewartet 
zu haben. Um ihre Zukunft müssen sich die 
beiden keine Sorgen mehr machen, auch ohne 
Shopping Malls und Hochzeiten.

SA 07.07. FREIHEIZHALLE
PAUL VAN DYK
Mit seinem kommer-
ziellen Trance hat es 
der Berliner schwer 
in Deutschland, und in 
München erst recht. Es 
hat einfach zu wenig 
Wumms für den Guetta-
geprägten Mainstream 
und viel zuviel ver-
träumte Gesänge für die 
Fans elektronischer Musik. Sein neues Al-
bum „Evolution“ ist da keine Ausnahme. Zum 
Glück für van Dyk gibt es reichlich Nationen, 
mit Australien sogar einen ganzen Kontinent, 
der genau diesen Trance als elektronische 
Musik definiert - vor allem in Nah- und Fern-
ost. Und auch in München eine Menge älterer 
Fans aus vergangenen Trance-Zeiten. 

                                                                                        
             

         S
oul Clap

TOP
Booking
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SA 14.07. BOB BEAMAN
TANNER ROSS
Ehrlich ge-
sagt, hab 
ich von 
dem Bosto-
ner Tanner 
Ross noch 
nie gehört 
und komme 
mir ziem-
lich dumm 
vor, als mir 
G o o g l e 
gleich eine 
halbe Million Hits meldet. Das ändert 
sich, als die Quote unter „Seiten auf 
Deutsch“ auf magere 22.000 sinkt, 
das ist so gut wie Null. Mit wabernd-
erdrückenden Moogs, pudrigen 
Wohlfühl-Melodien, ambientigen Flä-
chen und Vocal-Schnipseln ist Tanner 
bei den Amis offenbar ein Superstar. 
Hierzulande hat er die Fanpflege 
noch vor sich.

FR 13.07. KLANGWELT
LIVE: KAY ONE
„FINALE WIR KOMMEN“! Okay, bis 
dahin hast du diese Ausgabe vielleicht 
schon in der Hand; zu Redaktionsschluss 
waren wir gerade mal durchs Viertelfinale, 
heureka, aber KAY ONE steht mit fast drei 
Millionen Youtube-Klicks auf seinen Party-
rap schonmal als Sieger fest, und seinem 
noch ziemlich frischen Solo-Album 
„Prince of Belvedair“ auf BUSHIDO‘s ers-
guterjunge-Label wird der Hype auch 
nicht schaden. 2009 war der Ravensbur-
ger bereits beim Hape Kerkeling-Film 
„Horst Schlämmer - Isch kandidiere!“ und 
dem offiziellen Wahlwerbesong dabei. 
Heute ist er zum Live-Konzert in München, 
Einlass ist um 19h, dann Vorprogramm (ab 
16), Konzert 22.30, danach mit HipHop & 
R‘n‘B weiterfeiern in Mainfloor & Gold-
Club (Eintritt Konzert & Partynacht 16 €).

FR 13.07. ROTE SONNE
ROBERT HOOD, P.PULSINGER

Anfang der 90er, lange vor Erfindung des „Minimal“, nahm ein 
Detroiter MC der Underground Resistance-Partys das Ding 
vorweg und veröffentlichte auf Deutschlands führendem Label 
TRESOR seine extrem reduzierten Tracks. Ähnliches kam zur 
gleichen Zeit auch dem Wiener Patrick Pulsinger auf dem R&S-
Label in den Sinn, der seine Affinität zu Hood bewies, indem er 
dessen 90er-Album auf sein eigenes Label lizenzierte. Inzwi-
schen hat Pulsinger einige Ausflüge in die heimische Hochkultur 
hinter sich und Hood macht ordentlichen Techno mit zwitschern-
den Acidlines.

SA 14.07. CSD/
RATHAUSCLUBBING
„Fight for Global Rights“: Das 
Motto des CSD 2012 kann 
jeder unterschreiben, auch 
wenn‘s natürlich um die 
Rechte von Schwulen und 
Lesben weltweit geht, die in 
Ländern, in die keiner von uns will, heute noch 
gesteinigt werden (meistens sind es die gleichen, 
die ihre Ladies schlagen und bis auf ein Guckloch 
verhüllen lassen). Also: support this! Natürlich fährt 
auch in diesem Jahr wieder Großmeister UDE im 
ersten von 55 Partywägen voran und stellt sein Rat-
haus für die Afterparty (22-05 Uhr) zur Verfügung. 
Leider ist das nicht als Partylocation gebaut und 
die zweitausend Quadratmeter auf 6 Floors (darun-
ter die beiden Sitzungssäle) in eine solche zu ver-
wandeln reichlich aufwändig, erschreckt also nicht 
über den Eintrittspreis von 25 Euro. Geboten ist 
Foxtrott im großen, Ambient im kleinen Saal, Chi-
cago Housemusic im Westflügel, Indie (1. Stock) 
und Elektro (2. Stock) im Treppenhaus und 80ies 
mit Bernd Hartwich im Prunkhof

                                                                                        
             

          
         

Kay One

SA 14.07. FEIERWERK
ROCKEN & POPPEN
In den letzten Jahren 
war das Indie-Festival 
entweder WarmUp oder 
musikalische Nach-
freude zum MELT!-Fes-
tival, diesmal fällt es aufs 
gleiche Wochenende. 
Wer also hier bleiben musste, hat sich diesen Abend 
als Entschädigung verdient. Die Berliner Indietro-
nic-Band I HEART SHARKS kommt direkt vom Melt!, 
sie spielen dort am Freitag. Support erhalten sie 
vom genialen Elektropunkrave-Duo HIGH VOL-
TAGE HUMANS (Seite 28), von den Münchner Brit-
poppern LUCKY FISH und den Schrobenhausen-
Hipstern von HELLO GRAVITY mit verträumtem 
Indiepop. Ein rundes dutzend Bands sind es, auf 
einer OpenAir-Area und zwei Indoor-Floors, gut 
1.000 Gäste sind jährlich dabei, der Eintritt kostet 

FR 13.07. HUNDERTQUADRAT
ANDHIM

Die zwei Kölsche Jungs zählen zur SuperFlu-
Clique und haben sogar Monika Kruse völlig 
überzeugt, denn die Queen der Beats hat die 
wahnsinnig geilen AndHim-Techhouse-
Grooves auch schon übers eigene Label ins 
tanzende Volk gebracht. Locker-flockige 
Rythmik mit Vocalschnipseln und melo-
dischen Spielereien für die nächste Beach-
Party, die einfach Spass macht. 

SA 21.07. KÖNIGSPLATZ 
DAVID GUETTA
Du kannst 
ihn mö-
gen oder 
es blei-
ben las-
sen. Aber 
Stand 20. 
Juni ko-
stet das 
Ticket für den Tourstop am 08.07. in 
Berlin 49€, zwei Wochen später ruft 
der Münchner Veranstalter 68, sogar 
90 Euro auf, das doppelte. Das muss 
man hier nicht supporten, außerdem 
war Guetta vor zwei Jahren beim UAF 
Festival und besonders toll fanden 
wir ihn nicht wirklich.
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SA 21.07. ROTE SONNE
PHOTEK
Als sich Anfang der 90er Londoner 
Kids nach dem Vorbild der ameri-
kanischen Black Communities eine 
eigene Identität im Großstadt
dschungel suchten, war der Jungle 
geboren und aus ihm kurze Zeit 
später der R‘n‘B mit seinen ersten 
Stars: Goldie und Photek. Schon mit seiner ersten CD 
(nur 26 Minuten lang!) landete er beim weltweit dritt-
grössten Industrielabel EMI. Seine in komplexe 
Abläufe verschachtelten Rythmuszyklen wurden bis in 
die deutsche Tagespresse hinein als besonders inno-
vativ gepriesen. Bis heute ist Photek seinem Stil treu 
geblieben, er steckt weiterhin voller Ideen und hat 
eben die neueste „DJ-Kicks“ auf !K7 compiled.
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SO 22.07. RENNBAHN RIEM
GREENFIELDS
Kaum zu glauben, dass hinter David Guetta 
gestern und Greenfields heute der gleiche 
Veranstalter steckt. Für deine 30 Mücken ist 
heute jedenfalls  mehr drin. Der 90er-Tech-
noguru Sven Väth bildet weiterhin den Anlass 
für die Sause im Grünen, um ihn herum dies-
mal aber großartige und auch innovative 
Künstler der Szene: Der Südspanier MACEO 
PLEX bringt Housebeats für sonnige Mittel-
meerstrände, ebenso der italienische Resi-
dent der CircoLoco-Bar (Ibiza), DAVID 
SQUILLACE. Mit schon technoiderem 
Housegroove führt MATHIAS KADEN in 
den Spätnachmittag, und der Abgehfaktor 
von MARCO CAROLA lässt ahnen, dass der 
Sizilianer seine produktivsten Zeiten zu 
Schranz-Zeiten hatte. Ganz anders als Ex-
HipHop-DJ LOCO DICE, den Väth von der 
eigenen Bookingagentur mitbringt. Der Düs-
seldorfer ist für seine Deephouse-Sets 
berühmt.

DO 26.07. CRUX
DUMME JUNGS
„So not Berlin“: Ganz besonders unberline-
risch wollen die Veranstalter sein, mit eige-
nem Münchner Stil, wer braucht schon die 
Hauptstadt. Und wer greift ihnen dabei unter 
die Arme? Berliner. Das Hauptstadt-Duo 
„Dumme Jungs“ aka David und Carlos brin-
gen elektronischen Pop mit einer extrover-
tierten Show, die sie gerade auf die wenig 
elektronische Bühne des Southside brachte, 
im September spielen sie zuhause auf dem 
Berlin Festival. 

                                                              Greenfields: Väth, Maceo Plex, Marco Carola, Squilla
ce

SA 21.07. KLANGWELT
SOMMERFEST
Eines ist sicher: Mit Guetta 
am Königsplatz und Som-
mernachtstraum im Oly-
park sind wir nicht die ein-
zigen, die sich für heute 
gutes Wetter wünschen. 
Die Daumen drückt auch 
die Klangwelt - obwohl ihr es fast egal sein 
könnte, denn sie stylt das Foyer zum Palmengarten mit 
Whirlpool und Spanferkel-Grill. Immerhin: 
Wenn das Wetter mitspielt, wird die Terrasse zum rie-
sigen Biergarten unter freiem Himmel, Stelzenläufer 
stolzieren durch die Menge und ein professioneller 
Bodypainter hat sich im Foyer niedergelassen: jeder 
darf sich bemalen lassen, for free, und mit Sonnen-
brille ist der Eintritt sogar frei. Das Tanzvergnügen auf 
zwei Floors rückt da schon fast in den Hintergrund.



Highlights
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FR 27.07. BOBBEAMAN
CHLOÉ
Die Grande Dame 
des französischen 
Techno war schon 
länger nicht mehr 
in unseren Breiten. 
Was daran liegen 
dürfte, dass ihr 
letztes Release laut 
Discogs schon 
wieder gut zwei Jahre auf dem Kasten hat. 
Chloe, Star vom hippen Lesbenclub 
PULP, Chefin im Plattenladen Katapult 
und den eigenen Labels Karat & Kill the DJ: 
Was macht sie so heute? Ein Check bei 
Soundcloud legt nahe: Jedenfalls kein 
Minimal mehr. Irgendwas zwischen 
House, Trance und Ambient, Musik wie 
ein blauer Sommerhimmel mit kleinen 
weißen Wölkchen.

FR 27.07. ROTE SONNE 
7 JAHRE: JOY ORBISON, BABY FORD
Der WarmUp ins achte Jahr der niemals untergehenden 
Roten Sonne gehört wie jedes Jahr den Trends, die es 
noch nicht auf deutsche Monsterfloors geschafft haben. 
In Britannien aber durchaus, denn der reisefaule JOY 
ORBISON ist mit seinem Dubstep und gerade 24 
Jahren jenseits der weißen Klippen ein Superstar. Es 
muß an den Genen liegen - sein Onkel Ray Keith zählt 
als D‘n‘B-Legende der ersten Stunde. Ähnlich legendär 
und über die Jahre zum Alten Herrn gewachsen ist 
BABY FORD, ebenfalls London und Ende der 80er 
einer der Großen in der entstehenden Acidhouse-
Szene. Inzwischen produziert er allerdings recht 
belanglosen Minimal. Ob er als DJ back to the Roots 
geht?

FR 27.07. KANTINE
KOLLEKTIV TURMSTRASSE

Mit zwei Mitgliedern 
bilden Christian Hil-
scher und Nico Plage-
mann das kleinste Kol-
lektiv der Welt, aber das 
macht nichts, denn zu 
ihren LiveSets strömen 
derart viele Fans, dass 
für mehr sowieso kein 
Platz ist. Mega ange-
sagter Minimal- & Tech-
noact aus Hamburg!  

                                                                                        
       Joy Orbison

SA 28.07. ROTE SONNE
7 JAHRE II: WOLF + LAMB
Mizrahi und Eisenberg aka 
W&L sind Partyveranstalter 
im illegalen New Yorker 
Underground, bis 2009 ihr 
erstes Vinyl erscheint. 
Wahrscheinlich ist es ihr 
Sympathiefaktor,der 2010 
Seth Troxler und Nicolas 
Jaar auf ihr Label bringt 
und W+L auf das hippe Label !K7. Als ab 2011 die 
mächtige US-Industrie dem HipHop abschwört und 
den House entdeckt, sind die beiden genau am rich-
tigen Ort zur richtigen Zeit und jetzt mitten drin im tota-
len Mega-Hype. Aber zum Geburtstag kann man sich 
sowas schon mal leisten. Support gibts übrigens vom 
Istanbuler DJ Thann - und wer schonmal in Istanbul war, 
der weiß: mehr Partygarantie geht nicht. Nicht in Berlin, 
schon gar nicht auf Ibiza.  



Termine
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KONZERTE Juli / August

Konzerte

MI 11.07. Muffat  
Systema Solar  19 €
Walter Hernandez ist einer der erfolgreichsten MCs 
Kolumbiens. Mit seiner Crew sorgt er seit 2006 für eine 
afrokaribische Soundexplosion zwischen HipHop und 
kolumbianischer Folklore. Die sieben Mitglieder des 
Kollektivs verarbeiten die traditionellen Rythmen mit 
moderner digitaler Produktion neu und sorgen mit 
eigenen VJs auch für die optische Umsetzung.

SA 21.07.  olypark  
sommernachtstraum  19 €  
Die Karte für den Sommernachtstraum gibts für 10 € Aufschlag 
auch inklusive Stadion - hier spielt neben der ewigen Schla-
ger-Rock-Truppe «Spider Murphy Gang» auch die Berliner 
Reggae/Dancehall-Formation CULCHA CANDELA Gleich
zeitig beschallen die deutschen «The Baseballs» die 
Seebühne mit Rock’n’Roll. Höhepunkt ist das 35minütige 
Feuerwerk mit vier Tonnen Feuerwerkskörpern zum 
Abschluss über dem Olympiasee.

SA 21.07.  Backstage  Start Free & Easy
Mit der Münchner Popband «Fertig Los!» und den Koblenzern Black-
mail startet das diesjährige «Free & Easy Festival». Für die nächsten zwei 
Wochen ist der Eintritt für alle Konzerte frei. Weitere Highlights sind die 
kuriosen Bamberger vom KELLERKOMMANDO am 23., die fränkische 
Dorfmusik mit russischem Straßenrap mischt. Einen Tag später die All-
gäuer Indieband um Rapper RAINER VON VIELEN, und am 27. mit TAKT-
LOSS und GENETIKK eine Extraportion HipHop, außerdem die tolle 
Münchner IndiePop-Band TALKING PETS. Der August startet mit dem 
krachend ravigen Elektrorock des Dänen SUICIDE COMMANDO und 
dem technoiden Elektro-Wave von IN STRICT CONFIDENCE am 01.08., 
einen Tag später meldet sich die Nicht-mehr-Teenie-Band KILLER-
PILZE zurück

FR/SA 03.-04.08.  FREISING 
PRIMA LEBEN UND STEREO  37 €  
Das beschauliche PLUS ist neben dem CRS das einzig ver-
bliebene Festival unserer gesamten Region. Peinlich 
eigentlich. Mit FIVA & DAS PHANTOMORCHESTER und 
THE NOTWIST gibts zwei regionale Headliner. Dazu 
Indie aus Husum mit VIERKANTTRETLAGER, aus Mainz 
mit AULETTA, und mit FUCK ART, LETS DANCE ein typis-
cher Audiolith-Act mit Elektrorock.
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Rainer von Vielen

FIVA

Culcha Cundela

Promo

Zeit: 22.08., 15-23 Uhr Ticket: 38 €; 
Kombiticket incl. Anreise, Reggae-
Festival und Camping Mi. bis Mo: 135 € 
Vorbands: First Class Ticket; Anti Flag 
Reise: mit Bayernticket; Sonderzüge 
nach München ab Mitternacht  
Auto: A8, Ausfahrt Übersee

Info
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WIE JEDES JAHR BEWEGT SICH AM MITTWOCH 
VOR DEM CHIEMSEE REGGAE FESTIVAL EINE 
LANGE BesucherLAWINE IN DIE CHIEMGAUER 
VORALPEN, UM VOR GRANDIOSER ALPENKULISSE DAS GELÄNDE  
EINZUFEIERN. DER CHIEMSEE ROCKT MAL WIEDER!

Chiemsee Rocks 2012

THE GASLIGHT ANTHEM
Nach Rock am Ring und 
Southside nun der 
Chiemsee: Die Rock-
band aus New Jersey 
ohrwurmte und pun-
krockte sich im Green 
Day-Stil schon mit dem 
ersten Album zum 
Kerrang!-Liebling («Best 
new Band you’ll hear»). 
Kraftvoller Gesang, wuchtige Riffs: Sowas 
gefällt allen. Genau das Richtige für den Start ins 
Hauptprogramm!

DEICHKIND
Aus HipHop ist längst Stadionrock 
geworden. Tiefsinniger als die 
Atzen, lustiger als die 
Frittenbude, und erfolgreicher als 
beide zusammen. Für ihre Show 
und ihre Bühnenpräsenz sind die 
Hanseaten der Liebling aller 
Festivals, allein in diesem Jahr 
Rock am Ring, Southside, Sonne-
MondSterne, vorher Splash, Melt, 
viele andere. Mit drei Sat-
telschleppern fahren sie an, die 
ausgelutschten Pylonen hat 
Zeremonienmeister DJ Phono 
durch ausgefeilte Technik ersetzt. 
Musikalisch liefern sie das sym-
pathische Gegengift zum billigen 
Ami-Dancefloor, nämlich bran-
daktuellen elektronischen Mains-
tream-Pop. Und listig blinzelt 
permanent die alte Rap-Vergan-
genheit durch.

BEATSTEAKS
Mit Hardcore wurden 
die Berliner groß, als 
Toursupport für Faith 
No More, Lagwagon, 
Tote Hosen, Pennywise, 
und noch größer, als 
sie 2004 zum Punk
rock wechseln: MTV 

wählt sie zum «Best German Act». Die Tour zur 
herrlich abwechlsungsreichen «Demons Galore»-EP 
bringt ihnen die 1-Live-Krone, Deutschlands höchs-
ter Radiopreis, als Bester Live-Act, die Band ist 
Headliner beim Southside. Das drei Jahre erwartete 
aktuelle Album «Boombox» erreichte sogar Platz 1 
der Album Charts, das Konzert in München ist 
komfortabel früh ausverkauft. Mit «She was great» 

und der Single «Milk & Honey» unter-
nimmt die Band einen Ausflug in 
den Pop, mit «Lets see» in den Ska, 

die Beatsteaks sind für Punkrock 
das, was Sean Paul für den 

Dancehall ist. Mit 17 Jahren 
Background dürfen sie das, 
und sie haben jede Menge 
Spass dabei.



BEENIE MAN
Den Titel «King of Dancehall» gab 
sich Anthony M. Davis selbst. 
Zehnjährig releast er 1983 sein 
erstes Album, wird Rastafari und 
wegen krasser Intoleranz einer 
der meist kritisierten Künstler 
durch Amnesty International. 2001 gelingt 
mit einem Grammy der Durchbruch. Dieser Tage 
zwang ihn das Frauenfeld-Festival, öffentlich den 
«Reggae Compassionate Act» (keine Hasstexte) zu 
unterschreiben und die Unterschrift nicht zu widerru-
fen. Na geht doch! (Freitag, 21.45h)

Mit drei Bühnen wirkt das Chiemsee Reggae über-
sichtlich; mehr sind in Bayern nicht drin. Tatsächlich ist es mit 
30.000 Gästen gröSSer als die MELT und mit dem gleich groSSen 
Kölner Summerjam das gröSSte Dancehall-Festival Europas. Der 
Ticketpreis (89€) ist seit Jahren stabil, enthält Bahn-Anreise und 
Camping. Als Appetizer haben wir uns durch das LineUp geklickt; 
das Veranstalterinterview gibts auf www.flashtimer.de!

Chiemsee reggea summer
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PromoPromo

Gentleman
«Reggae ist meine Liebe»: In Erschei-
nung tritt der Kölner 2002 mit der 
legendären Band Freundeskreis. Seit 
1992 ist er Dauergast auf Jamaika, seine 
Alben sind dort enorm erfolgreich, 
30.000 Gäste besuchten sein Konzert in 
Kingston. Diversity, Vielfalt, heißt sein 
aktuelles Album: «Wer mit mir zusam-
menarbeitet, disst keine Minderheiten». 
Gentleman spricht jamaikanisch 
(Patois), textet englisch. Die «German 

Reggae Sensation» (Nationalgeographic) spielte zuletzt 
auf Splash!, Frauenfeld, Southside, aber am häufigsten 
am Chiemsee. (Freitag, 23.30h)

BARRINGTON LEVY
«Jamaicas No.1 Singer of all 
times»: Bescheidenheit ist keine 
Stärke der Dancehall-Künstler. 
Der 48jährige ist ab 1980 beim 
Reggae Sunsplash; «Under Mi 
Sensi» hält sich 10 Wochen in den 
UK-Charts, Levy ist DER 80ies Ragamuffin Singer 
schlechthin, «Here I Come»: bis heute ein Smashhit. 
Levy schafft den Crossover zu HipHop, holt Snoop 
Dogg 1998 auf ein Album, Shaggy ist unter seinen Par-
tnern, auch Gentleman. (Freitag, 01.00h)
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DIE ORSONS
Auch wenn der auf seine Solo-
Credibility bedachte Tua der 
Rap-Boygroup mehr Ernsthaftig-
keit verordnet hat und der gute 
Grönemayer die Rapper soeben 
als Toursupport würdigte: Sie 
bleiben magisch, außergewöhn-
liche Kids der klassischen 
HipHop-Schule. Raus aus dem 
Zelt, ein Aufwach-Bier und nichts 
wie hin. (Samstag 13.30h)

TANYA STEPHENS
Jamaikas Staatsoberhaupt ist eine 
Lady -  Queen Elizabeth II - aber 
Damen haben es in der Macho-
Gesellschaft von Reggae und vor 
allem Dancehall schwer. Über 
den Umweg nach Europa beim 
Seeed-Album «Music Monks» und 
als erste Jamaikanerin in den US-
Charts hat es das provokative Bad 
Girl schließlich geschafft. 
(Samstag 15.00h)

SAMY DELUXE
Jan Delay hat den 
Hamburger ins Rap-
Business eingeführt - 
zum Glück. Der MC 
verpackt seine kon-
trastreiche Sicht des 

Lebens in eingängige Beats, mischt 
mitreißend Wortwitz und Melodien zur 
kunstvollen Collage aus Themen, Beats 
und Songs, dass die Mainstage bebt. 
Letztes Jahr war er mal wieder beim 
Splash, heuer nun Frauenfeld und 
Chiemsee Reggae.

T.O.K.
Platin in Japan, Billboard 
Charts in den USA, 600 
Songs auf Millionen Ton-
trägern: Mit Party-Reggae 
(«Couple up», «Fire Fire») 
aus Jamaika in die Welt. 
Gut, dass sie in Patois texten; die Texte sind bes-
cheuert und gewalttätig - auf der Insel mit über 
20% Analphabeten ist das kommerziell so erfol-
greich wie bei uns einst Bushido & Co. Weshalb 
die Bands auch nie wollen, dass daheim wer 
erfährt, wenn sie den «Reggae Compassionate 
Act» unterschreiben... (Samstag 19.30)

THE 
SKINTS
Das «The» vor 
dem Namen 
deutet Hipster-
tum an, und ein 
bisschen passt 
das auch. London ist der Schmelztiegel 
der Kulturen, und The Skints verschmel-
zen Reggae mit ihrem Pop und Rap und 
Dub. Das brandaktuelle Album «Part & 
Parcel» soll richtig mächtig durchstarten. 
Macht Spass. (Samstag 21h)

ANTHONY B
Reggae ist nicht Dancehall, 
Conscious nicht Slackness und Rasta-
fari keine Religion, sondern eine 
Lebenseinstellung. Anthony B. hat 
jene, für die wir Reggae lieben: 
Love, Peace, Rastaman Vibrations, 
back to the Roots, zu Bob Marley. Um 
die Jahrtausendwende ist er ganz oben, «Univer-
sal Struggle» oder «Nah Vote Again» läuft in den 
Bussen des karibischen Nahverkehrs. Der Rasta-
fari machte 13 Alben für Frieden und Gerechtig-
keit und bringt eine legendäre Performance. 
(Samstag, 21.30h)

SHAGGY
Boombastic - bombastisch. 
Nur ein paar Allge-
meinplätze: Geboren in 
Kingston, mit 18 nach Broo-
klyn, US Marine, Einsatz im 
Irak: «Krieg ist schlimm!» 

Erster Hit «Oh Carolina», dann «Boombas-
tic», «It wasn’t Me» und «Church Heathen»: 
Shaggy macht Reggae massentauglich. 
Er ist seit Jahren der erfolgreichste  Reg-
gae-Star der Welt. (Samstag, 23.30h)

K.I.Z.
«Wir sind radiotauglich, du 
Hurensohn»: Wer nicht 
sowieso sein Gehirn in 
Urlaub geschickt hat, tut das 
bitte jetzt. K.I.Z. sind Kult. Nicht, weil ihre 
Lyrics wirklich intelligente Satire wären, sondern 
weil sie zwischen schwachsinnig und grenzdebil 
abartig Spass machen. Die meisten mitgrölenden 
Fans sind ihnen auf diesem Festival garantiert. Ihr 
Gig auf dem Southside schreit nach einer Neuau-
flage, hier und jetzt. (Samstagnacht 03.00h)

SEAN PAUL
Der Sonntag lässt erstmal durchatmen, doch 
der Schluss wird unvergesslich. Der Jamai-
kaner aus Kingston hatte mit Dancehall 
seinen ersten Hit («Infiltrage»), im Billboard 
landet er 2000 auf dem dritten Platz der größ-
ten Reggaekünstler. Dann «Gimme the Light» 
und «Get Busy», spätestens mit «Got 2 Luv U» 
und «She doesn»t mind» ist der Megastar im 
großen Pop-Business angekommen, auf dem neuen 
Album «Tomahawk Technique» (No.1-Hit: «What I Want») 
assistiert sogar Pitbull. Mainstreamsound mit Summer-
feeling und viel Party; genau das Richtige zum Schluss. 
(Sonntag; 19.30)

Zeit: 23.08., 20 Uhr - 27.08. 
04 Uhr (Do. nur kleine Stage)
Camping: Do.18 - Mo. 10 Uhr
Shopping: Im Uncle Emma-
Laden, auch Getränke (Bier 
1€) 
Anreise: Do. bis Mo. gratis 
mit derBahn 
Wichtig: Badesachen. Teil-
nahme  ab 16 möglich. 

Info
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München feiert

KELLER-CHAOS
«Mann, räum endlich wieder mal den Keller auf, wie oft haben wir dir das schon 
gesagt. Es ist ein Saustall hier unten, Freaks und Halbstarke, Verliebte und Verrückte, 
alles durcheinander, wer soll hier noch an die Jägermeister-Fässer hinten rankom-
men? Was sind das überhaupt für Leute, mit Sonnenbrillen hier unten? Wahrschein-
lich wieder Kalkbrenner-Raver vom Königsplatz oder die Techno-Autonomen vom 
Olypark? Gut, ein paar Normalos aus Q, Klangwelt und Living 4 sind auch dabei - 
aber dass die mir nicht meinen Jägermeister austrinken, wenn du nicht eh schon, 
ich kenn dich doch... Kinder, Zeiten sind das heute!» - Einen schönen 
                               Gruß von der Jägermeister Wirtshaus Tour 
                                                            im Augustinerkeller!
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	 Hallo Ivan! Erzähl uns, 
wieso man eine riesige 
Diskothek kauft und sie gar 
nicht selber managed?
Das ist ganz einfach: Seit 1989 
hatte ich 23 Lokale in Mün-
chen gekauft, angeschoben 
und teils wieder verkauft, von 
der Kneipe bis zum Sushi-
Restaurant. Nacheinander 
vier Diskotheken waren zwar 
auch immer dabei, aber 
spezialisiert auf Balkan-Musik 
- zuletzt der Musikpalast. Die 
Klangwelt ist eine neue 
Richtung und meine persön-
liche Herausforderung. Aber 
für den Start brauchte ich 
erfahrene Leute.

	 Deine Herausforderung 
war immerhin ein 4.000-Qua-
dratmeter-Gigant, der nicht-
mal besonders gut lief...
Es ist mir egal, wie gut ein 
Laden vorher läuft; Vorgän-
ger-Lorbeeren welken 

schnell. Krieg es selbst hin 
oder lass die Finger davon! 
Fakt ist, dass ich handeln 
musste. Für den Musikpalast 
waren mir zwar weitere acht 
Jahre zugesagt, aber die 
Zugezogenen im Neubauge-
biet riefen wegen jedem 
Biesler die Polizei, um den 
Laden los zu werden. Nun, die 
Klangwelt hat keine Anwoh-
ner und viele Parkplätze, sie 
gefiel mir und wir waren 
schnell einig. Witzig war, dass 
die Gästezahlen nach oben 
schossen, kurz nachdem wir 
Ende Oktober beim Notar die 
Verträge unterschrieben. Es 
passierte wie von selbst.

	 Schon wenige Tage später 
hatten wir in unserer Novem-
berausgabe die Übernahme 
an-gekündigt. Besonders 
geheim war das nicht?
Leider eher nein. Bei einem 
Projekt dieser Dimension 

Plauderecke

IVAN SOKIC UND MARKUS BINDER: 

Dafür, dass die Klangwelt die größte Diskothek im kompletten Münchner Einzugsbereich 
ist, war es ziemlich still um sie geworden. Das ist wohl auch dem neuen Eigentümer Ivan 
aufgefallen. Er hat sich erstmal selbst ans Steuer gestellt; bisher waren noch die alten Inha-
ber für das Management der Mainstage zuständig. Wir trafen ihn und seinen neuen Clubma-
nager Markus in Schwabing.

brauchst du Leute, und von 
denen haben einige 
geplaudert. Die alten Chefs 
als Manager zu behalten 
war daher auch ein Mittel, 
den Gerüchten über einen 
künftigen Balkanclub á la 
Musikpalast gegenzus-
teuern.

	 Warum eigentlich kein 
Balkanclub? Diese Partys 
haben Pro-Kopf-Umsätze, 

von denen normale Diskothe-
ken nur träumen können.
Das weißt du? Nun, es stimmt 
und ich kann mir tatsächlich 
eine Neuauflage im Herbst 
vorstellen, aber nicht in der 
Klangwelt. 

	 Nach deiner Info im Winter, 
dass aus drei Floors drei 
getrennte Clubs werden sollen, 
war ich gespannt auf das 
Ergebnis. Du hattest dir mehr 
erwartet, nehme ich an.
Die Idee war, dass sich sepa-
rate Clubs im Marketing gut 
voneinander abheben können. 
Der eine bewirbt die Fans von 
Blackmusic, der andere die 
Freunde südamerikanischer 
Rythmen, der dritte den Mains-
tream. Voraussetzung ist natür-
lich, dass tatsächlich ein effek-
tives Marketing stattfindet, aber 
leider war das eher beschei-
den. Nun gut, solche Fehlein-
schätzungen kommen vor, 
wenn man in einer Branche 
nicht völlig zuhause ist. Daher 
hab ich heute auch Markus 
mitgebracht, meinen neuen 
Manager. 

	 Markus, du bist also in der 
Branche völlig zuhause?
Ich denke doch. In den 90ern 
hatte ich einen Indie-Club in 
Nürnberg, daneben war eine 
Großraumdisko. Als deren 
Chefs im Milleniumsjahr den 
Erlanger Hörsaal eröffneten, 
holten sie mich als Ges-
chäftsführer, bis der Hörsaal vor 
wenigen Wochen abgerissen 
wurde. 

	 Der Hörsaal war eine 
Großraumdisco von Boris und 
Edgar. Also die gleichen 
Leute, die die Klangwelt 
machten...
Richtig, und sie machen noch 
mehr, alleine in München 
das Max&Moritz und jetzt 
auch das Atlantis-Kino. Das 
war nach dem Eigentüme-
rwechsel wohl das Problem 
der Klangwelt: Sie gaben 
viele Jobs ab und verließen 
sich drauf, dass sie gut 
erledigt werden. Nur: Das 
funktioniert so meistens 
nicht. Als Chef musst du 
selbst da sein.

	 Nun bringst du deine Hör-
saal-Konzepte nach München?
Das war eher bisher so: Man 
nahm die Konzepte aus 
Nürnberg, auch mal in Nürn-
berg welche aus München, 
und hat sich weiter wenig 
Gedanken gemacht. Auch 
das funktioniert nicht, denn 
jede Stadt tickt anders. Das 
beste Beispiel sind Vorfeier-
tage, die in Nürnberg abso-
lute Knaller sind, in München 
dagegen höchstens wie ein 
gewöhnlicher Freitag. 
Gerade jetzt zum Sommer hin 
gab es keine Sonderverans-
taltungen mehr, was mir auch 
nicht gefällt. Ein heißer 
Sommer ist eine schwierige 

RUHIGER SOMMER, STÜRMISCHER HERBST
DIE KLANGWELT

Jahreszeit, in der trotzdem 
die kritische Masse an 
Gästen nicht unterschritten 
werden darf.

	 Was hältst du von den 
getrennten drei Clubs mit 
getrenntem Eintritt?
Nicht viel, aber über den 
Sommer werden wir es 
trotzdem nicht ändern. Ich 
bin erst seit drei Wochen 
hier, muss mich umhören, 
Ideen sammeln, Machbar-
keiten ausloten. Es geht 
nicht nur um die Floors, 
sondern auch um das 
unbefriedigende riesige 
Foyer und ein neues Kon-
zept dazu. Vor der Wiesn 
möchte ich aber alles soweit 
haben.

	 Das sind auch nur noch 
drei Monate.Und bis dahin?
Gibt es immerhin wieder 
den zweiten Floor mit 90er 
Partysound und neue DJs 
auf dem Mainfloor, die 
nicht nur Elektro und House 
können. Außerdem ein 
klassisches Sommerpro-
gramm, mit frei-em Eintritt 
für Mädels bis halb zwölf, 
Cocktails für 4,50 € all 
Night und das Partyboot für 
25 Euro, dazu ein Sommer-
fest und weitere Sonderve-
ranstaltungen. 

Plauderecke



Special

Marketing-Fuzzis preisen ja die Facebook-Likes und wieviele Leute 

„darüber reden“. Schön, dachten wir und haben eine Statistik 

gemacht. Gäbe es einen Zusammenhang zum Erfolg, hätte das Bullitt 

nicht weniger, sondern achtfach mehr Gäste als das Bob Beaman (mit 

5 bzw. 6 ist der Aktivitätsquotient fast gleich), die Klangwelt hätte mehr 

als das Q, Meinburk zweimal mehr als Milchbar, das Ruby mehr als 

Max&Moritz, sogar mit einem Mega-Quotienten von 18, während über 

die Rote Sonne („Superrave“) angeblich kaum einer spricht. Das Pacha 

müsste, gemessen an den Likes, seine Gästezahl glatt verzehnfachen. Alles Unsinn also, scheiss 

auf die Aktien, scheiss auf die Likes. Aber den Versuch wars wert.

virtual vs. reality

Club
Likes

Reden 
darüber

Quotient
(Likes/
Reden 

darüber)

Flash Festivalbus 440 126 29

BOB BEAMAN
895 56 6

SPIELWIESE CITY 1062 216 20

BAUHAUS LANDSH. 1375 107 8

ALTE GALERIE 1378 47 3

OHRAKEL INGOLSTADT 1513 15 1

YOLO
1534 264 17

100² ROSENHEIM 1657 526 32

KN4ST LANDSHUT. 1818 37 2

8 BELOW
1903 33 2

LIVING 4
2333 41 2

SUGAR CLUB
2512 116 5

YIP YAB
2683 180 7

IDEAL AUGSBURG 2879 92 3

MILCHBAR
3074 121 4

CALL ME DRELLA 3172 395 12

NACHTGALERIE 3649 240 6

PALAIS CLUB
4258 100 2

MAX & MORITZ 4416 344 8

RUBY CLUB
4629 845 18

WILLENLOS
4977 491 10

SCHW. SCHAF AUGSBURG. 5807 68 1

KANTINE AUGSBURG. 6053 199 3

SUXUL INGOLSTADT 6190 44 1

8 SEASONS
6731 67 1

MEINBURK
6826 103 1

BULLITT
7041 361 5

Q CLUB
10158 378 4

089 BAR
10284 755 7

NEURAUM
11222 287 2

KLANGWELT 14600 1190 8

BACKSTAGE
14830 607 4

HARRY KLEIN 18170 342 2

ROTE SONNE 19564 433 2

PACHA
46290 3406 7

i like
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Plauderecke

FROM OUTTA SPACE

Er, Ruben, schon mit 15 in diversen 
Rock-/Pop-Bands, heute Web-Pro-
grammierer. Sie, Annette, seit sechs 
Jahren bei der schrägen Band 
Damenkapelle, selbständige Grafi-
kerin. Ihre Rote Sonne-Poster sind 
wohl die bekanntesten Clubflyer der 
Republik. Zusammen sind sie die 
HIGH VOLTAGE HUMANS; der Mix 
aus Punk und Elektro liegt voll im 
Trend und würde jedes Festival 
explodieren lassen. Warum das nicht 
so ist, erklärten sie euch selbst.

	 Was Nettes zum Start: Die HVH 
sind eine der besten Bands, die wir 
hier je vorgestellt haben.
Danke, auch dass du „Band“ sagst. 
Man hat uns ja schon als DJs angekün-
digt. Auch das Wort „Projekt“ mag 
ich nicht, weil wir beide Live Instru-
mente spielen - nur Bass und Drums 
sind vorproduziert. 

	D a ihr auch privat zusammen 
seid, ist die Band als Zweier-Kons-
tellation schon praktisch, oder?
Natürlich. Genauso wie es praktisch 
ist, dass wir keinen Drummer haben; 
es spart den Bus zum Flieger.

	A propos Flieger: Ihr habt noch 
nichts released, spielt aber trotz-
dem Konzerte. Wie das?
Vor zwei Jahren hat uns die Künstler-
förderung des BR entdeckt, die „ON3 
Startrampe“, sie übernahm die Pro-
duktion des „Tomahawk“-Videos. 
Darüber bekamen wir sehr viele Gigs 
bis nach Mailand und Lappland. Im 
NY-Urlaub letztes Jahr fragten wir 
dagegen einfach vor Ort, ob wir auftre-
ten können. Wir bekamen den Gig.

	N immt der Flow durch die 
Startrampe nicht ab?
Doch, schon. Aber es passt - wir sind 
momentan viel beschäftigt mit neuen 
Songs für ein Album. Im Herbst kommt 
auch endlich die längst geplante EP. 
Fünf Tracks sind fertig produziert, 
dazu vier Remixe, unter anderem von 
der SCHLACHTHOFBRONX.		

	D ie EP klingt mehr nach Pflicht als nach Vor-
freude?
Wir hatten einfach mehr Spass, live zu spielen. Um das 
Drumherum, vom Label bis zum Manager, haben wir 
uns kaum gekümmert. Das wird schon ein wenig Über-
windung kosten. 

	I mmerhin habt ihr einen Producer für die 
Videos...
Eigentlich auch nicht. Die Kostüme macht eine Freun-
din, bei den Videos unterstützt uns Matthias Edlinger, 
der für die Startrampe den Tomahawk-Clip produzierte. 
Ansonsten haben wir an diesen Sachen viel Spaß und 
machen soviel wie möglich selbst

	 Je nach Titel erinnert euer Sound an Kraftklub, 
Miss Kittin, DAF oder Kraftwerk. Zufall?
Kraftwerk und DAF hören wir schon, aber von anderen, 
die immer wieder mit uns verglichen werden, kennen 
wir meistens kaum was. Wir hören eher sowas wie 
Friends aus Brooklyn, Metronomy, oder auch die franzö-
sischen Air und Space aus den 70ern. Außerdem sind bei 
den neueren Songs auch Raps und ruhigere Balladen 
dabei. Deshalb ist unser Stil zwischen Elektro, Punk-
rock, Rap und spacigen Flächen so schwer einzuordnen.

	U nd was davon kommt auf die EP? Tomahawk, 
Voice, Laser, vier Remixe ist ziemlich viel...
Das ist es, was ich meine: Wir sind etwas entscheidungs-
faul und wissen es wirklich noch nicht. Vielleicht wird‘s 
auch eine Mini-LP oder eine Video-EP  Zumal viele wei-
tere Songs ebenfalls fast fertig sind. Aber versprochen: 
Die EP kommt, und dann ein Album. Eigentlich hatten 
wir uns auch das noch für dieses Jahr vorgenommen!

HVH LIVE:  ROCKEN & POPPEN AM 14. JULI
DAMENKAPELLE LIVE: PUCH OPEN AIR, 21. JULI

DIE HIGH VOLTAGE HUMANS

Subkultur
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Singlebörse
Biete/Suche

Die FLASHTIMER Partnervermittlung. 

Jeden Monat schicken wir unsere Sex-

pertinnen auf die Rolle, damit jeder 

Topf seinen Deckel findet. Tiefsinn egal. 

Dabeisein ist alles !

Christoph, 26

Biete: Ich bin super-
megahypercool und 
der perfekte Typ zum 
Public Viewing, weil 
ich seit 20 Jahren Fuß-
ball spiele, Kreisliga. 
Bälle, ob im Sport 
oder nicht, sind mein 
Ding, ich bin dein  
Traummann, hab 
sogar ein Deutschlandtrikot und mich, es 

ist der Hammer, vor dem Spiel rasiert: Bart 

ab für Deutschland!

Suche: Eine Frau, die es in meine Liga 

schafft, was einfach ist, denn ich stelle 

überhaupt keine Ansprüche. Nur super 

aussehen muss sie, und obwohl Kochen 

völlig überbewertet wird: sie muss es 

drauf haben, mit mir feiern gehen sowieso, 

immer wenn ich will. Und ich mag R‘n‘B, 

bin also für die Zeit zwischen Fußball, 

kochen und feiern ein kleiner  
Schmuser.

CHIARA, 24

Biete: Molto tempe-
ramente trotz 15 
Jahren in Deutsch-
land und Locken, die 
deswegen so heis-
sen, weil sie magisch 
Männer anlocken. 
Ich hab ein Auto, eine 
Wohnung und zwei 
Titten, dazu flie-
ßendes Italienisch für 
den nächsten Urlaub. 
Ich überzeuge mit 
Eros und Ramazotti, aber höre nie beides 

zusammen, und weil Italien sowieso Euro-

pameister wird, kenne ich mich natürlich 

mit Fußball aus. 

Suche: Keinen Bierbauch, keinen Raucher 

und keinen Alkoholiker. Davon hatte ich 

schon genug. Schreib auch dazu, dass er 

Miezen liebhaben muss. Nicht Mädels, 

sondern die mit dem Miau!

ELLI + ANETA, 20

Biete: Das wichtigste 
ist, dass wir zwei sind. 
Eigentlich sind wir gar 
nicht zwei, sondern 
seit Jahren eins. Also 
Wir = Ich = Ellineta. Du 
kriegst keine oder 
beide Hälften. Unser 
Geheimnis, nur die 
besten zu kriegen, 
sind geheime Regeln: 
Distanz halten, brutal 
gemein sein und immer eiskalt cool, 

jederzeit die Kontrolle behalten und den 

Partner verlassen, bevor er es tut. Es ist 

hart, durch zu kommen, aber probier es!

Suche: Einen Traumtypen wie Turk oder JD 

aus Scrubs, der beide Hälften nimmt, 

einen Doktor, der beide gern verarztet, 

und der vor allem ein dickes Ding hat. 

Schließlich muss es für 
zwei reichen. 

Markus, 27

Biete: Ich biete von A bis 
Z eigentlich alles. Es gibt 
in München nur einen 
wahren Stecher: Mich, 
den Playboy Nr. 2 (und 
Nr. 1 ist nur eine Zeit-
schrift). Ich bin der 
Traumboy, auf den alle 
fliegen und, ey,  ich geb 
dir gleich meine 
Nummer, ruf mich an und wir fliegen zusam-

men auf Wolke7 oder unterm nächsten Busch. 

Bock?

Suche: Ja wo ist eigentlich meine Oide, seit 

20 Minuten ist die weg! Okay, aus, vorbei, 

ich bin single, dann gibts eben ne neue. Du 

musst wissen, dass ich wahnsinnig beschei-

den bin, da kann sich jede melden. Nur der 

J‘Lo-Arsch ist Pflicht, gut in der Hand muss 

sie liegen und kein Bock auf Fußball haben, 

damit sie  mir mein Bier bringt und mir auch 

mal einen mundelt.
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Musik

MÜNCHENS 
CLUB-BARKEEPER. 
GESTERN NOCH 
HINTERM TRESEN, 
HEUTE AUF DER 
FLASHTIMER-
MODELBÜHNE!

Wo kommst Du her ...
     Wo gehst du hin ?

Model des Monats

Luisa, 24 - BARMädel In 8Seasons
Über die Zukunft braucht sich Luisa keine Sorgen machen: Zwei Ausbildungen zur 
Rechtsanwalts-Fachangestellten und zur Fremdsprachenkorrespondentin, drei Jahre 
Berufserfahrung. Aber vor eineinhalb Jahren hat sie dann trotzdem mal beim 8 Seasons 
angefragt: „In einem Büro bist du wie gefangen und hast keine Leute zum Quatschen. 
Ich hab mich per email beworben und hatte schon am gleichen Tag den Job“ - seit 
Februar sogar fest angestellt, 30 Stunden, also drei bis vier Nächte pro Woche. Im 8 Sea-
sons ist sie da nicht die einzige: „Es ist fürs Arbeitsklima gut und für die Gäste auch, 
die nicht immer neue Gesichter sehen. Der andere Top-Punkt ist, dass wir extrem viele 
Touristen haben, mit denen ich auch auf spanisch und englisch kommunizieren kann. 
Das bringt die Abwechslung, die ich an dem Job liebe“. 

Festgenagelt

Hey Ben! Würdest du wirklich gerne Schweinsteiger 
heissen?
Ben: Öhm... ja, warum nicht?
FT: Namen haben Geschichte. Herr Müllers Vorfahren 
haben Mehl gemacht, die von Herrn Schuster Schuhe 
repariert.
Ben: Achso. Und die vom Schweini haben Schweine 
bestiegen?
FT: Da siehste mal!
Ben: Wenn das so ist, hatten sie schweinisch gute 
Gene. Könnte es nicht sein, dass sie alle einfach nur 
Schweine waren? 
FT: So mit Ringelschwänzchen? Solche Korkenzieher 
sind beim Sex so unpraktisch, das will ich mir gar 
nicht vorstellen.
Ben: Ich auch nicht. Ich stell mir lieber vor, dass sie 
einfach für jede Schweinerei zu haben ist, so wie ich, 
und deswegen passt das T-Shirt auch zu mir!
FT: Erzähl: Welche Schweinereien?
Ben: Diese: (grunzt laut)
FT: Du bist echt ein Schwein. Kommst du aus Schweinfurt?
Ben: Nein, ich bin Stuttgarter. Weisst schon: Schwä-
bisch Hall - auf diese Schweine können Sie bauen. In 
Stuttgart ist das größte Schweinemuseum der Welt. 
Ernsthaft!
FT: Du hast das T-Shirt völlig zurecht. Wirst du heute 
noch ein Schwein besteigen?
Ben: Nein, nur eine wirklich gut aussehende Lady. 
Aber ich werde es wie ein Schwein tun!
P.S. Weils schwierig ist, Gesicht und Rücken gleichzeitig zu fotografieren, 
haben wir das getrennt fotografiert und zusammengesetzt. Sieht ziemlich 
krank aus, oder?

Ben, 23 
Ben ist kein Fan von Korkenziehersex und Zoo-
philie, aber baut auf Schwaben-Schweine und 
besteigt museumsreif schweinisch ausschließ-
lich hübsche Ladies.

Maxi, René, 20
Bierkönig Max I. von Allkäuholien liebt sein 
flüssiges Volk zu sehr, um es nicht reihen-
weise zu vernaschen. Vor allem im Tausch 
gegen die Insignien der Königswürde.

FESTGENAGELT
Jedes Wochenende ist unser FLASH
TIMER-Interviewteam unterwegs durch 
Münchens Clubs. Dass ihnen dabei aller-
hand interessante Nachtlichter über den 
Weg laufen, ist kein Wunder. Auch im Juli 
haben sie für euch wieder welche aufge-
spürt!

FT: Schicke Brillen. Aber nicht vom Optiker.
Maxi: Sie sind ja auch nicht, um scharf zu sehen, son-
dern damit uns die scharfen Ladies sehen.
FT: Und wenn nur eine einzige kommt?
Maxi: Sie bleibt bei mir, weil mehr als MAXI geht ja 
nicht. Beim RENE rennen sie davon, die Namen 
sagen es schon.
FT: Natürlich. Du bist ja auch der König. Der Bierkö-
nig. Auch dein T-Shirt eigentlich alles. 
Maxi: Drei Liter musst du trinken für ein einziges, 
und ich brauchte fünf, für meine Freunde. König sein 
verpflichtet!
FT: Du hast...
Maxi: 15 Liter getrunken, und jeder Schluck war es 
wert. Wer das nicht verträgt, hat den Titel Bierkönig 
nicht verdient.
FT: Und wer sie verträgt, dem passen irgendwann 
die T-Shirts nicht mehr.
Maxi: Passiert  uns nicht. Wir sind die Könige des 
Biers und jedes Bier ist ein Untertan, um den wir uns 
kümmern müssen. Wir sind extra für die Party vom 
Allgäu hierher gefahren, aus Kempten!
FT: Mich wundert nichts mehr. Aus dem ALKäu. Ihr 
seid also so richtig eingeborene Alkäuholiker?
Maxi: Genau, du kennst dich aus. Als Allgäuer sind 
wie geboren, um zu trinken. Wir müssen uns sowieso 
ranhalten, du hast uns sehr lange aufgehalten!
FT: Ja, du hast recht. Ich habe gehört, dass eine Volks-
wirtschaft maximiert wird, wenn jeder das tut, was er 
am besten kann. Viel Spaß dabei!
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Deine Stadt
POLIZEIPRÄSIDIUM ETTSTRASSE

Ortstermin

Deine Clubs
sugar shack

In den 50ern stehen auf der Sendlinger Strasse, 
Münchens Reeperbahn, noch die Bordstein-
schwalben, das Sugar heisst MOULIN ROUGE 
und hat prominente Gäste. Einer davon ELVIS 
PRESLEY, der mit seiner 14-jährigen Geliebten 
Priscilla aus Bad 
Nauheim noch 
nicht darf und eine 
Plattenmanagerin 
bittet, dem 24-jäh-
rigen nackte Mäd-
chen zu zeigen. Die 
schickt den Welt-
star in GI-Uniform 
mit der 19jährigen 
Schauspieler in 
Tschechowa nach 
München. Beim zweiten Besuch entschwindet 
der sogar mit einer Tänzerin ins Hotel.
Ende der 70er beschließt die CSU für bayrische 
Städte den Sperrbezirk, aus der Strip-Bar wird die 
Zucker-Hütte (SUGAR SHACK). Zwei Jahrzehnte 
lang heißt der Betreiber Kurti Müller, man sagt, er 
habe beim weiblichen Geschlecht nichts anbren-
nen lassen; notfalls half ihm seine extreme Kurzsich-
tigkeit. Nichts anbrennen ließen auch seine Gäste: 
Die Band Queen, Udo Lindenberg, die Stones, Status 
Quo. Auch Udo Jürgens: sein Manager Freddy ist 
heute Gesellschafter im Sugar. Dank den Moroder-
Studios ist München voller Stars; Müller richtet ihnen 
ein abschließbares Separée ein, für kiffen und mehr. 
Heute ist das Separée als Bar hinten rechts in den 
Club integriert. 
Moroder zieht 1978 nach Kalifornien, 1980 verbietet 
die CSU mit dem Feiertagsgesetz die „Hausan-
dacht“, die legendäre Afterhour bis 12 Uhr mittags, 
und 1982 verschwindet Ilja Richter‘s in München 
gedrehte Sendung DISCO. Gründe genug, dass 
auch die Stars verschwanden. Die aufs Promi-Ding 
geeichten Clubchefs von Innenstadt und Schwabing 
haben keine Ahnung von Trends, und das Nightlife 
verabschiedet sich zur Negerhalle, ins Alabamage-
lände. Nur der Nebenraum des Sugar schafft es als 
Elektroclub „Mandarin Lounge“ bis 2000.
Den Club übernahmen Matthias Scheffel und Kon-
stantin Wahl, sie machten den Laden noch altbacke-
ner, zum „City-Stadl“.
2010 übernimmt Sugar Shack-Stammgast Ursula 
Borsche, mit Udo Jürgens‘ Manager im Rücken. Sie 
gewinnt den ROCOCO-Organisator Tom Dirmhirn 
und Harpers&Queens-Inhaber Sutor, beide sind gut 
vernetzt. Seither läuft der Club wieder. Aber davon 
kann sich jeder selbst überzeugen.

Das Wort „Nulltole-
ranz“ ist hässlich, 
aber unser Innenmi-
nister liebt es. Darum 
hilft nur noch beten, 
wenn du mit einem 
Dübel erwischt wirst. 
An der Ettstrasse hat 
das Tradition.
Noch 500 Jahre nach 
dem Bau der neuen Stadtmauer, bis 1807, teilte das 
alte Stadttor KAUFINGER TOR die Fußgänger-
zone in zwei Straßen: Die Kaufinger- und die Neuhau-
ser Straße - eine Skulptur am Hirmer erinnert dran. 
Genau hier steht das alte Augustinerkloster.
Um genauer zu sein: Seit 1291, und somit bis zur Stad-
terweiterung zwar direkt am Kaufinger Tor, aber 
außerhalb, auf Neuhauser Gebiet. Die Gebäudeseite 
folgt der Kurve der Stadtmauer. Mit schwunghaftem 
Ablaßhandel bringen es die Augustiner zu Reich-
tum; sie haben ein wundervolles Wachs-Christkind: 
Wenn man es fallen lässt, sollen sich die Bruchstücke 
von selbst wieder zusammenfügen.

1699 wird massiv erweitert, der Klostergarten mit 
vierstöckigen Mietwohnungen vollgebaut. Sie brin-
gen damals schon prächtige Rendite. Die Mönche 
treten weniger durch Gebete in Erscheinung als 
durch Bier und Singspiel. Bis zum Hofbräuhaus-Bau 
1590 brauen sie für den Hof, eine Großbrauerei mit 
250.000 Litern pro Jahr, ihr Bier ist stärker als üblich. 
Da ein einflussreicher Freund des Augustiners 
MARTIN LUTHER hier Klosterchef war, dürfte 
Luthers Ablehnung von Klöstern auch mit dem 
Münchner Sittenverfall zu tun haben. Der Freund 
wird Uni-Rektor in Wittenberg, viele Mönche treten 
aus, nur drei bleiben übrig. Um 1800 sind es wieder 
60, da kommt Napoleons Säkularisation, das Kloster 
wird aufgehoben und anders als in Bayern üblich 
bleibt es dabei. Die gotische Basilika von 1620 erhält 
Zwischendecken, wird Kornspeicher und nach dem 
Wiederaufbau 1962 Jagd- und Fischereimuseum. Die 
verstaatlichte Brauerei zieht in die Neuhauser Strasse 
und nach dem Verkauf 1829 ins Westend. Den Klo-
sterbau übernimmt bis zum Bau des Justizpalastes 
das neue Justizministerium, dann werden auch die 
Mietwohnungen geräumt: 1912 zieht das Polizeipräsi-
dium ein. Sein Präsident gründet 1933 das KZ Dachau 
als Außenstelle, die Zellen sind Durchgangslager in 
die Vernichtung, wer hier reingeht, kehrt nicht 
wieder. Mit Nulltoleranz haben sie es an dieser 
Adresse also schon länger. Mit Beten auch.

Elvis mit Bardame im Moulin 
Rouge 1959

Fotos auch im www.flashtimer.de-Archiv
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DJ-Charts
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Format B SUPERRAVE 05.08.
01 Sebastien Leger – Wesh Wesh Wesh (Mistakes Rec.) 
02 Do Santos – No Comprendo (Hotfingers Rec.) 
03 Luca Lento, K-lips – King Arthur  (Codek Rmx; 4kenzo Ltd.) 
04 Format:B – Socks and Sandals (Formatik Rec.) 
05 Flthy Rich – Revival (Nervous Rec.) 
06 Kruse & Nürnberg – Daze Without You (Liebe*Detail Rec.) 
07 D-Formation & Garcia – El Perunao (Beatfreak Rec.) 
08 Dj Pp & Rocha – Ahavat Shalom (Musik Xpress Rec.) 
09 Danic – Chilen (Deeperfect Rec.) 
10 Umek, Uto Karem – Crossing The Line

DJ Core
01 Avicii - Silhouettes 
02 Lykke Li - I Follow Rivers (The Magicians Rmx)
03 Cro - Hi Kids
04 Ivan Gough - In My Mind (Axwell Rmx)
05 Victor Menegaux 
   - Chiddy Gold (Menegaux Bootleg)
06 Laserkraft 3D - Musik (Tocadisco Rmx)
07 Lana del Rey - Summertime Sadness (Reich & 
Bleich Rmx)
08 Avicii - Levels (Hendrik B Rmx)
09 Usher - Numb
10 Alex Care - Too Close (Brycer Bootleg)

Lützenkirchen
01 Lützenkirchen - Rocketeer (Toolroom Rec.) 
02 Dema & Saraceni - Dungstang (Platform B Rec.) 
03 Bart Skils - All About the Music (Break New Soil) 
04 John Lagora - Down (R.Tapia Rmx; Mindshake) 
05 Pig & Dan, Mark Reeve - Born Naked (Soma Rec.) 
06 Black I.C.E - Fake / Dosem Remix (Soundfate Rec.) 
07 Peter Horrevorts - Dirty Hands (Rodskeez Rmx; Vapour) 
08 Sian & Tomic - Front Pocket (Octopus Rec.) 
09 Umek & O. Giacomotto - This Sound  (Carassi Phobiq Rmx) 
10 Black Asteroid - Engine / Brian Sanhaji Remix (CLR)
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SA 30.06.
ROTE SONNE
BODDIKA
(LONDON; SWAMP8 Rec.)/ 
Supp.: P.v.BERGMANN
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
LIVE: RENÉ KUNZE/ DJ 
DANIEL LEVEZ (beide: 
DIGITALTANZ)
PALAIS
FREAKSOUND
ZEPPO & MICK THAMMER 
(FREAKSOUND CLUB 
SALZBURG)
BACKSTAGE
FREAK OUT
ROCKPARTY, 4 FLOORS/ 
LIVE: GRAND GRIFFON
HARRY KLEIN
GARRY
M.TERENTJEV, PPF
HARRY KLEIN
MATERIAL GIRLS
VERA (FFM), JULIETTA
BOB BEAMAN
KEEP IT SIMPLE
DJs MUALLEM, O.MELZER
CRUX 
BEASTIN
DJs: BSTN SOUNDSYSTEM

Bayern
AUGSBURG IDEAL
DEPARTURES NIGHT: 
DJ HASAN MOGOL 
(ISTANBUL)/ Supp.: 
A.RAUSCHER
LANDSHUT KN4ST
SONIQ pres. PHIL HAR-
MONY, AJ HALO, M.MANN
INGOLSTADT OHRAKEL
WHITE RABBITS DUBSTEP 
NIGHT: RYDOM, RYLEE 
RABBIT, FORREST BLUNT
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs G.TOWNSTON, PIPO
AUGSBURG KANTINE
KOOL SAVAS (START 20h)/ 
SUMMER ELECTRONIX 
(ab 23h)
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
KOOL SAVAS AFTERSHOW 
PARTY/ DJs THEMÄN, 
K-RIMNEY	

SO 01.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
11h: HIGH NOON
07h FRÜHSTÜCK & COFFEE 
FOR FREE - 
11h: NILS WEIMANN (WÜRZ-
BURG; SONIDO Rec.)

MI 04.07.
BOB BEAMAN
SOUND OF MUNICH
DJs TELONIUS, T.MEINICKE, 
D.MOONER, P.FRIEDRICH

DO 05.07.
ROTE SONNE
MUNICH TECHNO
DJs G.MARTINI, MARK 
WEHLKE, FELIX LUPUS, 
CRANKEE
HARRY KLEIN
ELECTROPHIL
DJs T.FELBERMAYR, HAGI

FR 06.07.
ROTE SONNE
SALTA MONTES
SOUL CLAP (BOSTON; 
WOLF+LAMB Rec)/ Supp.: 
ACID PAULI
PALAIS 
WE PLAY
DJs IVANEZ & S.WIMMER
BOB BEAMAN
HOUSENIGHT
ANDRÉS (DETROIT; 
MAHAGONY MUSIC)/ Supp.: 
S.SIBLER
HARRY KLEIN
GET IT DONE
C.SMITH (SAO PAULO)/ 
D.ZENKER
CRUX  NICE
DJs CASPAR (MÜNCHEN), 
CONSCIOUS, NOT.FX

Bayern
AUGSBURG IDEAL
ALLE FARBEN 
(HIT: DANCE/ BERLIN)/ 
Supp.: TILL HENNIG, BUDDY 
ACES
AUGSBURG KANTINE
AUGSBURG ALLSTARS ft. 
RERUN (TONTRÄGER Rec.)
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJ MEAT 
(FFM, SOUVENIR Rec.)
INGOLSTADT SUXUL
SUPA HYPA BROTHA: 
DJs FIZZDO, DA HORN, 
FAT FLIPZ

SA 07.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
DJs GEORGE BLEICHER, 
PATRICK BAER
FREIHEIZHALLE
PAUL VAN DYK
EVOLUTION ALBUM TOUR
FREIHEIZHALLE
PAUL VAN DYK
EVOLUTION ALBUM TOUR

ROTE SONNE
LIVE: GERD
(AMSTERDAM; CLONE 
COLLECTIVE Rec.)/ Supp.: 
MATZE CRAMER, LIZA
PALAIS
PALAIS ON AIR
BY GAGA.FM RADIO/ DJs 
RUMMY SHARMA, TOGN 
TOBAGO (BURGHAUSEN)
HARRY KLEIN
BROUQADE
DJs. ANTHEA (LONDON), 
DANA RUH, ANA
KLANGWELT
KISS ME MÜNCHEN
TANZCLUB OPENING/ 15€ 
GETRÄNKEBON FÜR 5€/ 
WALKING ACTS/ BEAUTY 
SALON FÜR MÄDELS
SPIELWIESE CITY
OBEN OHNE SOMMERFEST
IBIZA DANCERS, TOPLESS 
BARKEEPERS & TAUSCHAK-
TION: 1 SONNENBLUME 
GEGEN 1 FLASCHE WODKA 
(bis 23h)
CRUX 
DOIN IT
DJs NUKE, SCREAM
BOB BEAMAN 
BEASTIN
BSTN BODEGA DJ TEAM
BACKSTAGE 
FREAK OUT
LIVE: BETWEEN BORDERS 
(24h)& ROCK, INDIE, SKA 
AUF 4 FLOORS

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
CLUBNIGHT: 
DJs BRAD INOX, PHILIPPE
INGOLSTADT SUXUL
DJs ERHAN KESEN 
(ISTANBUS)/ ALEX SAYED, 
IORIZZO
AUGSBURG IDEAL
ZIMMER FREI! 
- GAYPARTY

SO 08.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS 
11h: HIGH NOON
07h FRÜHSTÜCK & COFFEE 
FOR FREE -11h: DJ CRANKEE

DO 12.07.
HARRY KLEIN 
NEWCOMER
DJs SISSI, J.WINSTEL, 
M.KICK
ROTE SONNE
ZIRBELNÜSSE
DANIEL BORTZ (AUGSBURG; 
PASTAMUSIK) & SASCHA 
SIBLER

Fr 08.06.
Rafael
5 für alle

Philipp von Bergmann
01 Trustme - In The Red (DVS1 Rmx)
02 Special Request -  Lolita 
03 Robag Whrume - Brumpy Kapell
04 Head High - Rave
05 Dario Zenker -  Cat Stance
06 Deep A & Biri ft. Gene -  DGB003
07 Session Restore - Bias
08 Andrea -  Reflection (Stenny Remodel; Ilian Tape)
09 Leonel Castillo -  1974
10 Modeler - Mint Condition

GIGI smart
01 Flo Rida - Whistle (Mike Candys Festival Rmx)
02 Martin Solveig - The Night Out
03 Carly Rae Jepsen - Call Me Maybe
04 Pitbull - Back In Time
05 Juan Magan ft. Pitbull - Bailando por el Mundo
06 Tacabro - Tacata 
07 R. Rodriguezz, Dj Antoine - Shake Shake Shake
08 Mike Candys  - Sunshine - Fly so High
09 Alexandra Stan - 1 000 000
10 Avicii, Lenny Kravitz - Superlove

DJ WRECKED
01 Timati, La La Land - Not All About Money 
   (Antoine vs Mad Mark)
02 Gustavo Lima - Balada Boa (Sagi Abitbul Rmx) 
03 Moonbootica ft. Redman - I’m On Vacation 
04 Patrick Miller - Dancing in London 
05 Michael Mind Proj. ft. D.Thomas - Feeling So Blue 
06 JayKay, Lil Wayne  - Party Encore (D.May Mix)
07 Carly Rae Jepsen - Call Me Maybe (Manhattan Clique Rmx)
08 Usher - Scream
09 Chris Brown - Don’t Wake Me Up
10 Rob & Chris ft. Sandberg - Mond 

aka aka
01 AKA AKA & Thalstroem - Varieté Remixed 
02 Marek Hemmann  - All Those Moments
03 Turntablerocker - Mwije Bantume
04 Tube & Berger - Soulgood 
05 Gui Boratto - Paralelo
06 Console - Cutting Time 
07 Sqim - Forever More 
08 Stereo Express - Shadoorack  
09 Cora Novoa - Miami Affairs 
10 Axel Bartsch - Prophetic Dreams  (AkaAka Rmx;) 

Paul vom dyk
Freiheizhalle 7.7.
01 Paul van Dyk - The Ocean (Las Salinas Rmx) 
02 BT - Flaming June 2012 (van Dyk Rmx) 
03 Sean Tyas & G. Ottaviani - Acrobaleno
04 Maarten De Jong - RAW 
05 Lange vs. G. Emery - This Is All Out 
   (Heatbeat vs. Moor Rmx; Lange) 
06 Tritonal  - Everafter 
07 Stoneface & Terminal - Here Comes The Sun 
08 Ummet Ozcan - The Box 
09 Basto - I Rave You 
10 Paul van Dyk - Verano (Berlin Mix) 
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FR 13.07.
ROTE SONNE
ROBERT HOOD
(DETROIT; TRESOR Rec.)/ 
LIVE: PATRICK PULSINGER/ 
Supp.: L.KÜCHLER
KLANGWELT
LIVE: KAY ONE
(ERSGUTERJUNGE Rec.)/ AB 
16/ incl. PREPARTY AB 19h 
& AFTERPARTY; 2 FLOORS 
RAP & R’n’B (GOLDCLUB & 
MAINSTAGE)
PALAIS BJÖRN WILKE
(KOBLENZ; KAATO Rec.)/ 
Supp.: ARNO F. (AUGSBG.)
HARRY KLEIN
ALL NIGHT
DJs KAROTTE (FFM), 
WENDLAND
CRUX NICE DJs DAN 
GEROUS, T.MONTANA
8 BELOW
WIR SEHEN FARBEN
DJs M.DEKODA, D.LEVEZ, 
A.TRONIQUE, FINAL FLEX
BOB BEAMAN
MULE MUSIQ
TOSHIYA KAWASAKI & 
LAWRENCE (beide: MULE 
MUSIQ)

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJ MEAT 
(FFM, SOUVENIR Rec.)
AUGSBURG IDEAL
WINGS -
DUBSTEP/D’n’B-PARTY - DJs 
SIMON SWAGS, SHINZA, 
CONION
INGOLSTADT SUXUL
DJs PLAYBIRD, PYRO
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
INVASIVE TROUBLE/ D’n’B 
& Co.: DJs GRIZU, SIRIOS 
HACK, ETCH PRIMER

SA 14.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS 
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
DJs SHASHANTI & MESCA-
LITO (MOSKAU)
PALAIS 
GREENFIELDS
DJ DML & SMALL+TALL 
(beide: GRÜNFELD Rec.)

OFFLOCATION
FEIERWERK
ROCKEN & POPPEN FESTI-
VAL / 18h. BANDS: I HEART 
SHARKS, HIGH VOLTAGE 
HUMANS, HELLO GRAVITY, 
LUCKY FISH, WHISKEY 
FOUNDATION etc./ EINTR. 9€
ROTE SONNE
CSD: CANDY CLUB
DJs EVE MASSACRE, SHEILA 
CHIPPERFIELD, STEFAN 
ELSBACHER
OFFLOCATION
RATHAUS
CSD RATHAUSCLUBBING; 
6 FLOORS: PRUNKHOF 
(EASY LISTENING), 
WESTFLÜGEL (CHICAGO 
HOUSE), INDIE & ELEKTRO 
(HAUPTBAU) etc./ EINTR. 25€
BOB BEAMAN
SWEETEST PAIN
DJs TANNER ROSS 
(BOSTON)/ Supp.: R.APPEL
HARRY KLEIN
HOUSE OF HOUSE
DJs SESSION BICTIM 
(BERLIN), KID.CHIC, 
N.VEGAS
CRUX
HIPHOP DONT STOP
DJs SAN GABRIEL, JUMPY
AUGSBURG IDEAL
DIRTY DOERING (BERLIN; 
BAR25 Rec.)
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
CLUBNIGHT:  DJ A.FONTE
INGOLSTADT SUXUL
KILLERMOPED: SASHA 
BRAEMER (BERLIN, BAR25), 
ERHAN KESEN, FIZZDO
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
MATTERHORN ALPIN 
ELECTRO: ETNIK HH; MELT-
BOOKING)/ Supp.: MOMENT 
MUSIK, S.FREY	

SO 15.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
11h: HIGH NOON
07h FRÜHSTÜCK & COFFEE 
FOR FREE - 11h: FELIX 
FELIDE/ FREIGEIST & 
FREUDENTANZ

DO 19.07.
ROTE SONNE
FREIRAUM KOLLEKTIV
DJs C.ZEITLMEIER, 
CREDES, MONTY
HARRY KLEIN
NEWCOMER
J.FRIEDLICH, EINER WENI-
GER, DENIS

FR 20.07.
ROTE SONNE 
ALTER EGO
ROMAN FLÜGEL aka ACID 
JESUS aka ALTER EGO 
(FFM; ONKAGU Rec.)/ Supp.: 
ANETTE PARTY
PALAIS 
SONICS SESSIONS
DJs SONIC (AIRPORT WÜRZ-
BURG) & S.F.
CRUX NICE
DJs AUGUST, DAN GEROUS, 
MONACO FRÄNZN
BOB BEAMAN
PERMANENT VACATION
DJs LAUER LIVE, TOM 
BIOLY, B.FRÖHLICH
HARRY KLEIN
MR STATIK
(ATHEN)/ DJ BENNA

Bayern
AUGSBURG IDEAL
RADAU & RABATZ: 
ANGY KORE (CASAL-
BORE/ ITALY) FLORENS & 
MODUL F.
AUGSBURG KANTINE
TRUST IN DUBSTEP: KRI-
MEFORCE UK, INT. EKWITI/ 
BAR: CARUNO & FRIENDS
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs R.VAITL, A.ESCOBAR
INGOLSTADT SUXUL
SCHUBORCHESTER: 
DJs JUKEBOT, PYRO

SA 21.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS 
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN 
SVEN UK vs MINILEX 
(beide: ERFURT)
ROTE SONNE
DRUM’n’BASS LESSONS
PHOTEK (IPSWICH, UK; !K7)/ 
Supp.: RAS
SPIELWIESE CITY
PRIVILEGE CLUBBING
SOMMERFEST MIT IBIZA 
DANCERS & PERCUSSIO-
NIST/ SPECIAL IBIZA DEKO 
& WELCOME DRINK
PALAIS
ELECTRONIC MONSTER
DJs RAINER WAHNSINN, 
CASIMIR, RAPHYOUG
KLANGWELT
SOMMERFEST
SPANFERKEL BBQ/ PAL-
MENGARTEN + 800M² 
OUTDOOR BIERGARTEN/ 
BODYPAINTING/ STELZEN-
LÄUFER/ EINTR. FREI MIT 
SONNENBRILLE
CRUX  BEASTIN
BSTN SOUNDSYSTEM

Die regelmäßigen 
Termine findet 

ihr auf den Seiten 
41 und 42 

SA 09.06.
Klangwelt

goldroom
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BOB BEAMAN 
OSTGUT
DJs PROSUMER, NICK 
HÖPPNER (beide: PANNE-
BAR BERLIN)
HARRY KLEIN 
IWW
DJs MAXAGE, F.KRANZ, 
S.GALVANI, COCO

Bayern
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs PELE, 
D.DELGADO
AUGSBURG IDEAL
LIVE: KLANGKÜNSTLER 
(ZUCKERTON Rec.)
AUGSBURG KANTINE
HIRNSCHRAUBE: 
DJs NASH, MONGUL, 
A.BRUCHE/ SAAL: GAY-
PARTY
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
FORZA ELECTRONICA: DJ 
DANIEL BORTZ

SO 22.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
11h: HIGH NOON
07h FRÜHSTÜCK & COFFEE 
FOR FREE - 11h: GILBERT 
MARTINI, XAVER SCHOTT
OFFLOCATION
RENNBAHN RIEM
GREENFIELDS: SVEN 
VÄTH, LOCO DICE, MARCO 
CAROLA, MATTHIAS 
KADEN, MACEO PLEX, 
DAVID SQUILLACE

DO 26.07.
ROTE SONNE
VORSICHT GLAS
DJs MAZE 2.0, MAXAGE, 
J.ANDREAS
CRUX SONOTBERLIN
DJs DUMMEJUNGS (BERLIN), 
TEN SKIRTS, J.KRAUSE
HARRY KLEIN
ALL NIGHT
DARIO ZENKER

FR 27.07.
ROTE SONNE
7 YEARS ROTE SONNE
JOY ORBISON (LONDON; 
HOTFLUSH Rec.), BABY 
FORD (LONDON; TRELIK 
Rec.)/ Supp.: UPSTART, 
M.CRAMER
PALAIS  AUF DIE 13
DJs ERIC KEWITZ, MARK 
WEHLKE
CRUX NICE
DJs JUMPY, NOT.FX, 
T.MONTANA

BOB BEAMAN
PARISIENNE
DJs CHLOE & JENNIFER 
CARDINI (beide: PARIS; 
KILLTHEDJ Rec.)
HARRY KLEIN
HEART BEAT
HEARTTHROB (PARIS)

Bayern
AUGSBURG IDEAL
MUSIKKONFERENZ: 
MACE VENTURA, 
P.RÖDIGER, R.SCHRANK
AUGSBURG KANTINE
RESIDENTS CLUB: 
DJs JAY KOSS, ARNO F., ZED
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
DJs M.FENGLER (BERLIN); 
TRES PUNTOS
AUGSBURG
SCHWARZES SCHAF
LIVE: KOLLEKTIV TURM
STRASSE/ Supp.: D.MARZ

SA 28.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS
ELEKTR. FRÜHSCHOPPEN
DJs MARCELLO DI RIENZO, 
T.FELBERMAYR
ROTE SONNE
7 YEARS ROTE SONNE II
WOLF + LAMB (NY), 
KHANN (ISTANBUL)/ 
Supp.: M.TERENTJEV, 
DEEP DOWN DAVE

SPIELWIESE CITY
CHARIVARI
ENRICO OSTENDORF 
(BERLIN) IN THE MIX
PALAIS VIBRA NIGHT
VIBRA DJ-SCHOOL 
STUDENTS: SINUS, SAID 
& SHOKKWAVE, NINA 
MARIA, SAVAGE MUSIQUE, 
NICOUSTACHE
CRUX
DOIN IT
DJs SCREAM, NUKE
BOB BEAMAN
KEEP IT SIMPLE
DJs MUALLEM, O.MELZER
HARRY KLEIN
M.MELCHNER
(NÜNRBG.; CARGO EDI-
TION), DJ SISSI

Bayern
AUGSBURG IDEAL
DEPARTURES NIGHT 
- DJs A.RAUSCHER, 
SEVENTH SENSE
ROSENHEIM
HUNDERTQUADRAT
CLUBNIGHT: TOWNSTON, 
D.DELGADO

SO 29.07.
06.00 h AFTERHOUR 
PALAIS 11h: HIGH NOON
07h FRÜHSTÜCK & 
COFFEE FOR FREE - 11h: 
FC SHUTTLE (WEILHEIM; 
CONSOLE BÄND)

SA 09.06.
Klangwelt

Mainfloor

Termine
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FR 08.06.
theaterfabrik
eldel feat. andré galuzzi
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FR 06.07. TOLLWOOD  
SUNRISE AVENUE, 40 €  
Mit eingängigem Poprock spielen 
die Finnen seit sechs Jahren im 
kommerziell erfolgreichen 
Popolymp.

FR 06.07. GARAGE HUBERT 
KAH, 22 € Mit seinem «Sternen-
himmel» gehört Kah zur zweiten, 
kommerziellen Welle der NDW 
1982. 

DI 10.07. TOLLWOOD THE 
BOSSHOSS, 42 € Das Konzert  
der Berliner Partyband ist 
ausverkauft. Karten gibts noch  
für Kempten 4 Tage später.

MI 11.07. TOLLWOOD KATIE 
MELUA, 63 € Mit kuschlig-senti-
mentalem Pop und leichten 
Folk-Akzenten  füllt die Britin in 
Europa die Konzerthallen. 

MI 11.07. MUFFAT SYSTEMA 
SOLAR, 19 € Afrokaribische 
Melange aus HipHop und kolum-
bianischer Folklore. 

FR 13.07. MUFFAT ROT-
FRONT, 19 € Das 10 Mann starke 
Kollektiv aus allen Teilen der Welt 
spielt mixt, Reggae und Dance-
hall auf Deutsch mit ungarischer 
Polka.

MO 16.07. TOLLWOOD TIM 
BENDZKO, 30 € Vor einem Jahr 
reichte dem Weltretter noch das 
59:1, im Februar die Muffat, und 
diesmal ist das Konzert längst 
ausverkauft.

DI 17.07. TOLLWOOD BAP, 40 € 
Verdammp lang her, nämlich 
1976, gründete Wolfgang Niedec-
ken die Kölsche Partyband.

SA  28.07. REIT IM WINKL 
ALM-FESTIVAL Highlight auf 
der Winklmoos-Alm sind dieses 
Jahr die Schlachthofbronx und die 
Reggae-Fromation Bradley’s H.

MO 13.08. MUFFAT URBAN 
CONE, 13 € Hipster-Quintett aus 
Stockholm mit Indie-Electro-Rock 
und Ohrwurm-Potential.

TOP KONZERTE
MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK

MONTAGS

WILLENLOS 
CHARTS & CLASSICS NICE 
PRICE PARTY
– EINTRITT 2 Euro
MILCHBAR 
BLUE MONDAY  
80er PARTY –DJs GIGI, 
MARC ZIMMERMANN
Roses  
3-2-1-Deins! 
(Cocktail/Drinks/
Eintritt) 
House & Partysound

DIENSTAGS

089 Bar 
spassiger dienstag
oldies & Classics, 
Eintritt frei
8 SEASONS
Dienstags  Clubbing
ab 19 h, MIT BUFFET & 
DJ ALEX SASSE; START 20h
MILCHBAR 
FLY ON TUESDAY  
DJ K-LOUIS
8 BELOW  
Heimatabend 
NDW & SCHLAGER, 
Jürgen Drews BIS 
UDO JÜRGENS
Roses  Alles 2!
House & Partysound
CRUX  EARLY BIRD 
150 min. TRONICS-PARTY
(START 20.30 UHR) 
089 bar love tuesday
rock & pop 1970-1999

MITTWOCHS

AMERICANOS CITY
LIMES PARTY PARTYMUSIK 
AUS 3  JAHRZEHNTEN
WILLENLOS 
2/3-PARTY
CHARTS & CLASSICS,
NICE PRICE PARTY
CORD club caliente
best of salsa & latin
CRUX W.W.A.
HIPHOP; VAR. DJs, 

089 Bar  
lässiger Mittwoch 
partysound/DJs mark 
magnet, nigel perry
Roses  Siegerparty
house&charts/Drinks 
2€Euro
SAUNA CLUB 
SCHALLPLATTENSAUNA 
VINYL & MIKROFON: DJ 
RONNY RAKETE/ 70er - 90er 
RARITÄTEN

DONNERSTAGS

AMERICANOS KPO
Fiesta - die Party !
ALLE COCKTAILS 
2,99 EURO - PARTYSOUND
AMERICANOS CITY
RADIO 2DAY HITNIGHT
ALLE COCKTAILS 3 Euro
Q-Club  
Pornolounge
ladys eintritt frei; 
porno vodka 1 Euro
Milchbar 
Milchbar 90
Dancefloor & Pop 
der 90er/dj karsten 
Kiessling & DJ Pascha
CORD  
Tabs & chords
uk gitarre & unplug-
ged - dj phillinger 
089 BAR & Pacha 
Juke & Joy Afterwork 
Buffet ab 19 Uhr/Night-
clubbing 2 clubs
Crash LAdies Night
Charts, 80ies, Party-
sound/Drinks 1,90 E,/Ü16, 
nur bis 01 Uhr
Alte Galerie 
No Surrender Pop, 
Rock & Soul/Ü16 bis 24h
SPIELWIESE CITY
BRETTERBUDE
ELEKTRONISCHES MIT DEN 
DJs CRANKEE & M.WINTER
SAUNA CLUB 
DAMENSAUNA
DJ BETTY BLITZKRIEG pres. 
ROCK’n’ROLL
DRELLA SUPERDISCO
DISCO & HOUSE

Kantine  (Pfannikan-
tine): Live!-Wech-
selnde Livebands von 
blues  bis Gospel

FREITAGS

11er CLUB just beats
electro partytunes 
all night
BACKSTAGE
CROSSING FRIDAY
ft. JAMAICAN THING & 
ELEKTRONISCH ANDERS 
OPENAIR FLOOR
NV CLUB 
CATCHCLUB
GAYPARTY/ CHARTS & 
CLASSICS/ 3 FLOORS
Q-CLUB  5 für alle 
3 AREAS, charts/
Elektro, Partysound, 
Salsa/Merengue 
CRASH ROCK AFTER 
MIDNIGHT CLASSICS-
NIGHT/ 60ies TO 90ies
AMERICANOS CITY
PARTY TIME! PARTYMUSIK 
AUS 3 JAHRZEHNTEN
CORD Cordtronics
elektroclash & disko-
tronic - dj’s am to pm
YOLO CLUB 
SATURDAY
HOUSE & HIPHOP; DJ 
AGENT Q
NY CLUB RAW RIOT
HOUSEMUSIC; DJ CAMBIS 
- GAYCLUB

MO 23.07.  
KELLERKOMMANDO, WETO 
Fränkische Dorfmusik mit Russen-
rap trifft auf das «Schandmaul»-
Rockprojekt namens WETO. 

DI 24.07. RAINER VON VIELEN 
Die Band um den Allgäuer Rapper 
mixt genial Indie, Rap und Rock. 
Auch heute: Irish Folkrock mit 
Fiddlers Green. 

MI 25.07. M.RIDDEM  
Der Münchner Rapper hat gerade 
sein Debut-Album «Stadt Land 
Flows» mit Live Instrumenten 
veröffentlicht.

FR 27.07. TAKTLOSS,  
GENETIKK, TALKING PETS 
Ein Berliner Ex-»Royal Bunker»-
Rapper, ein Saarbrücker 
«Selfmade»-Rapduo und genialer 
Münchner Indiepop.

SO 29.07. WEISSWURSCHT IS’ 
Mit Geige, Trommeln, Kontrabass 
und Flöte produzieren die sechs 
Eichstätter Polka-Partyreggae.

DI 31.07. RUSSKAJA  
Die Österreicher mischen lustig-
frivol russische Folklore mit Polka 
und Rock. Guter Partyspass.

MI 01.08. SUICIDE  
COMMANDO, IN STRICT 
CONFIDENCE 
Der Däne SC rockt mit krachend-
ravigem Elektrorock, ISC ist seit 
den frühen 90ern groß im technoi-
den EBM.

DO 02.08. KILLERPILZE  
Aus den Fängen der Musikindus-
trie ist die Teenie-Band raus und 
hat seither zwei neue Poprock-
Alben produziert. 

FR 03.08. MACKA B,  
TOTEN CRACKHUREN I.K.  
Der britische Rastafari releaste 19 
Reggae-Alben seit 1986. TCIK sind 
witziger Berliner Elektroclash.

EINTRITT FREI ! 
Backstage

Termine
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Comic

FREITAGS

Living 4 im club der 
Stadt  Charts & RnB 
mit Ali K.
Crash partynight
Charts & Oldies/Ü16 bis 
24h/Drink 1,90 Euro
Alte Galerie 
Winter Special 
charts & Oldies/Ü16 bis 
24h/Drinks 1,90 Euro
Gold Room 
Diamondz club 
im klangwelt-bau: only 
black music
NY CLUB LUXUSPOP
CHARTS & CLASSICS; DJ 
LOUIE PACARD - GAYCLUB
Milchbar Jo Kraus 
ft. simon rose, alex 
wright/Elektr. party-
sound
MAX UND MORITZ
HASENALARM
CHARTS & PARTYSOUND; 
DJs FUN-KEY & DD-EFFECT
SAUNA CLUB 
DAMPFBAD
DISCO, RAP, ROCK & 
DANCFLOOR DER 80er
WILLENLOS 
Cocktailparty
PARTYSOUND 80er/90er & 
Charts / Cocktails 4,50
089 BAR  FRIENDS DAY
PARTYSOUND ALL NIGHT

MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
Charts & ELEKTRO 
DJ MARC MAGNET

SPIELWIESE CITY
BOOTE VERSENKEN
CHARTS & PARTY; FL. 
WODKA & 4 x BULL 19€
SUGAR  Family & Friends 
- Buffet bis 23 h
sugar shack: charts/
Lounge: Electronics

SAMSTAGS

8 Below i like!
partysound aus alten 
und neuen charts - DJs 
Calvin & Klein
BACKSTAGE FREAK OUT
ROCK, INDIE, SKA AUF 4 
FLOORS/ ELEKTRO-OPE-
NAIR-FLOOR
Crash rocknight
ROCK CLASSICS; ALLE 
DRINKS 1,90 Euro
Gold Room 
Diamondz club 
im klangwelt-bau: only 
black music
Sugar Sugar shack
floor: charts/lounge: 
electronics
Nox Pop@Nox 
new wave, techno, synth- 
& Futurepop, Elektro

MEINBURK  
MB’s WEEKEND! 
HOUSE & ELEKTRO/ 
DJ  AGENT Q, NICE PRICE 
COCKTAILPARTY
WILLENLOS
COCKTAILPARTY
PARTYSOUND 80er/90er & 
Charts / Cocktails 4,50
SPIELWIESE CITY
BOOTE VERSENKEN
CHARTS & PARTY; FL. 
WODKA & 4 x BULL 19Euro
Boomerang Summer 
splash Partysound - 
cocktails 3 euro
CORD CLUB NEEDLES & 
PINS DJ WEYSSI’s INDIE-
PLAYGROUND
11er JUST BEATS  HOUSE &  
ELECTRO/ 04 h: GASTRO
-AFTERPARTY

Q-CLUB /Willenlos/
Living4  Tag 6! 
3 Clubs - 6 AREAS - 1 Preis 
charts/Elektro/R’n’B/ 
MAX & MORITZ
HEMMUNGSLOS
CHARTS & CLUBTUNES; DJs 
SNOT & TOBI LE ROC
089 BAR ZUM KNUTSCHEN
CHARTS & KUSCHELSOUND 
50er BIS HEUTE; DJ GIGI
MILCHBAR HOUSENIGHT
DJ AIR & AGENT Q
Klangwelt
Samstags feiern
house, charts &Elektro 
@mainfloor

MÜNCHEN FEIERT!  ALLE REGULAR-PARTYS IM ÜBERBLICK




